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Gemeinderats-Sitzung  
vom 17. März 2026

AUS DER ARBEIT DES GEMEINDERATS

Neubau Grundschule und einer 
Kindertageseinrichtung in der Riemen-
schneiderstraße, Estenfeld
Vergabe Zusatzleistungen nach Zeitaufwand 
­statische Berechnung BA II 
Aufgrund von Nutzerwünschen ergeben sich Änderungen 
in der Werkplanung, die Auswirkungen auf das statische 
System haben. Daher muss die Statische Berechnung in 
Teilen überarbeitet werden. Die angepassten Schal- und 
Bewehrungspläne müssen anschließend erneut zur Prü-
fung geschickt werden (Sonderbau, vorgeschriebene 
hoheitliche Prüfung). Der Gemeinderat genehmigte die 
Zusatzleistungen nach Zeitaufwand für den BA II gemäß 
dem Angebot von ca. 60 – 70 Stunden – Büroinhaber, Nie-
derlassungsleiter, Partner a 78,00 €/h netto, Techn. Mitar-
beiter mit Hochschulausbildung (Ingenieur/in) a 70,00 €/h 
netto und sonstige Mitarbeiter ohne Hochschulausbildung 
a 60,00 €/h netto.

Vergabe Verschattung BA I – Vorhanganlage
In der letzten Sitzung hatte der Gemeinderat einen Be-
schluss über die Vergabe der Verschattungsanlage für die 
Süd- und Nordseite der Grundschule gefasst. Der Ge-
meinderat beschloss das wirtschaftlichste Angebot der Fa. 

Raumausstattung Gottfried Krauß, Obereisenheim über 
15.616,02 € brutto anzunehmen und zu beauftragen.

Kinderkrippe Farbenklecks, Estenfeld
Vergabe Austausch Telefon- und Klingelanlage
Die Klingelanlage in der Kinderkrippe Farbenklecks funk-
tioniert nicht mehr. Diese ist mit der Telefonanlage ge-
koppelt, die auf einer ISDN-Anlage basiert. Die defekten 
Komponenten werden inzwischen nicht mehr produziert, 
sodass eine neue Anlage erforderlich ist. 2 Angebote lagen 
der Verwaltung vor. Der Gemeinderat beauftragte die Fa. 
i can GmbH, Würzburg in Höhe von 5.808,50 € brutto.

Sanierung Mehrzweckhalle Weiße Mühle
Vergabe Sportbodenarbeiten
10 Firmen wurden vom Vergabewesen zur Angebotsabga-
be für die Sportbodenarbeiten aufgefordert. Zum Submis-
sionstermin waren 3 wertbare Angebote auf der Plattform 
eingegangen. Das wirtschaftlichste Angebot lag 7 % unter 
der Kostenberechnung. Die Fa. Sportbodentechnik Flitsch 
GmbH & Co. KG, Duingen erhielt den Auftrag in Höhe von 
267.820,52 € brutto. 

Kartause Engelgarten – weitere Zugangs-
möglichkeit – beschließend
Das historische Steinportal der Kartause Engelgarten 
wird dank der großzügigen Kostenübernahme durch die 
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Messerschmitt-Stiftung in diesem Jahr saniert. Das Stein-
portal ist die einzige Zufahrtsmöglichkeit bei Anlieferung 
und Transporten. Um eine Beschädigung der neu sanierten 
Toranlage durch diese Verkehre künftig zu vermeiden, fand 
eine Begehung mit der Denkmalpflege statt, um eine wei-
tere Zugangs-/Zufahrtsmöglichkeit zum Kartausen Areal 
zu besprechen. BGMin Schraud schlug dabei vor, zwischen 
der Scheune, die zu einem späteren Zeitpunkt als Kultur-

scheune ausgebaut werden könnte, und dem ehemaligen 
Bullenstall eine Zugangsmöglichkeit zu schaffen. Seitens 
der Denkmalpflegebehörden, Herrn Haas, Landesamt und 
dem Landratsamt gibt es keine Einwände. Es sollte eine 
entsprechende Planung in Auftrag gegeben werden, wie 
dies bereits in der Machbarkeitsstudie angedacht war. Die 
Verwaltung wurde vom Gemeinderat beauftragt, Angebo-
te für die Planungsleistung für eine weitere Zugangs-/Zu-
fahrtsmöglichkeit zum Kartausen Areal einzuholen.

Baumbestand Hinterm Berg/Jesuitensee
Vergabe Baumpflegearbeiten
Es mussten einige Bäume entlang der Kürnach gefällt 
werden, da sie von Pilz befallen und geschädigt, oder be-
reits abgestorben waren. Die Fa. Würzburger Baumpfle-
ge, Rimpar war damit beauftragt worden. Aufgrund der 
günstigen Witterung (Frost) konnten die Arbeiten schnel-
ler abgeschlossen und die Kosten um 9.844,27 € brutto 
eingespart werden. Nachdem es aber auch im Bereich des 
Jesuitensees/Hinterm Berg zahlreiche abgestorbene Äste 
in den Baumkronen gibt, von denen bereits einige auf die 
Straße und umliegenden Grundstücke fielen, wurde die Fa. 
Würzburger Baumpflege beauftragt, auch diese Baumpfle-
gearbeiten durchzuführen. Allerdings schlugen die Witte-
rungsverhältnisse um und diese Arbeiten konnten nicht 
maschinell durchgeführt werden. Viele Bäume mussten 
beklettert werden. Daher entstanden Mehrkosten in Höhe 
von 17.546,56 € brutto, die der Gemeinderat genehmigte.
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Lieferung und Einbau elektronischer 
Wasserzähler
Es müssen weitere elektronische Wasserzähler angeschafft 
werden. Die Kosten belaufen sich auf 44.504,61 brut-
to. Der Gemeinderat erteilte der Fa. Fa. Sensus Services 
Deutschland GmbH, Ludwigshafen den Auftrag.

Vergabe Tausch der Wasserzähler 2026
Für den Tausch von 408 Wasserzählern liegt der Gemeinde 
Estenfeld ein Angebot der Fa. Sensus Services Deutschland 
GmbH, Ludwigshafen in Höhe von 17.379,56 € brutto vor, 
das der Gemeinderat genehmigte.

Straßenbeleuchtungsvertrag mit Stadtwerke 
Würzburg Aktiengesellschaft (WVV) 
Der bestehende Vertrag zur öffentlichen Straßenbeleuch-
tung mit der Würzburger Versorgungs- und Verkehrs-
GmbH (WVV) läuft zum 31.12.2026 aus. Alle Kommunen, 
die einen Straßenbeleuchtungsvertrag mit der STW abge-
schlossen haben, haben zugleich mit der Mainfranken Net-
ze GmbH (MFN), einer Tochtergesellschaft der Stadtwerke 
Würzburg, einen Konzessionsvertrag für den Betrieb des 
Energienetzes abgeschlossen. Der Konzessionsabgabever-
trag regelt die Abgabe für die Nutzung öffentlicher Wege 
zur Netznutzung, während der Straßenbeleuchtungsver-
trag eine Dienst- oder Werkleistung betrifft. Eine rechtli-
che Vermengung beider Vertragsverhältnisse ist daher un-
zulässig. 

Die Versorgung der Straßenbeleuchtung erfolgt über die 
Leitungen des Energienetzes. Der Gesetzgeber fordert je-
doch eine Netzentflechtung. Die Straßenbeleuchtung ist 
eine kommunale Pflichtaufgabe im Rahmen der Verkehrs-
sicherung und Daseinsvorsorge. Die Gemeinden müssen 
sich daher auch an den Netzentflechtungskosten beteili-
gen, da diese eine Voraussetzung für die eigenständige und 
rechtssichere Wahrnehmung dieser Pflichtaufgabe sind. 
Der neue Straßenbeleuchtungsvertrag mit den neuen Kon-
ditionen wurde vom Gemeinderat beschlossen und tritt 
zum 01.01.2027 in Kraft.

Glasfaserausbau in Estenfeld und 
Mühlhausen
Angebot der Firma EuroNet für die bereits 
verlegten Speed-Pipes in der Gem. Estenfeld und 
Gem. Mühlhausen 
Die Gemeinde Estenfeld hatte bereits in den von ihr sanier-
ten Straßen, Stangenberg und Scheidmännlein in Estenfeld 
sowie der Hauptstraße in Mühlhausen Speed-Pipes verlegt, 
um Straßenaufbrüche bei einem künftigen Glasfaseraus-

bau zu vermeiden. Aktuell findet der eigenwirtschaftliche 
Glasfaserausbau der Telekom in der Gemeinde Estenfeld 
statt. Durch die beauftrage Baufirma „EuroNet“ wurde 
geprüft und festgestellt, dass die bereits verlegten Speed-
Pipes der Gemeinde Estenfeld genutzt werden können. Sie 
unterbreitete der Gemeinde 2 Angebote:

1. �Angebot: 45 €/m, wobei zusätzliche Kosten für Stö-
rungsgruben in Rechnung gestellt werden.

2. �Angebot: 35 €/m. Hier würden keine weiteren Kosten 
bei Einblassstopps verrechnet werden.

Der Gemeinderat beschloss, das 2. Angebot, wobei die Ver-
waltung beauftragt wurde hinsichtlich der Angebotshöhe 
nachzuverhandeln.

Bebauungsplan  
"Erweiterung Gewerbegebiet an der A7"
Vergabe Schallimmission
Für den Bebauungsplan „Erweiterung des Gewerbegebiets 
an der A7“ wurde das Beteiligungsverfahren durchgeführt. 
Als Träger öffentlicher Belange erachtet die Gemeinde Kür-
nach ein Schallschutzgutachten für erforderlich. Das IB Arz 
teilte mit, dass diese Forderung bei Gewerbegebieten zu-
lässig sei. Weshalb der Gemeinderat das Angebot des IB 
Sorge für Bauphysik GmbH & Co. KG, Nürnberg in Höhe 
von 5.775,00 € netto beauftragte.

Bebauungsplan für den Bereich  
"Alte Gärtnerei" in Estenfeld, 
Riemenschneiderstraße

	– �Abwägung der vorgebrachten Stellungnahmen aus der 
Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 und der 
Beteiligung der Behörden nach § 4 Abs. 2 BauGB

	– �Billigungsbeschluss: Bebauungsplanentwurf in der ge-
änderten Fassung vom 17.03.2026

	– �Billigungsbeschluss: Erneute Beteiligung der Fachbe-
hörden und der sonstigen Träger sowie erneute Beteili-
gung der Öffentlichkeit gemäß § 4a Abs. 3 BauGB

Der Gemeinderat Estenfeld hat in seiner Sitzung am 
12.03.2024 die Aufstellung des Bebauungsplans „Alte 
Gärtnerei“ gemäß § 2 Abs. 1 BauGB beschlossen. Die ehe-
mals durch eine Gärtnerei genutzten Grundstücke stehen 
inzwischen leer und bieten sich für eine städtebaulich sinn-
volle Nachverdichtung an. Durch die Wiedernutzung inner-
örtlicher Flächen kann dem Bedarf an Wohnraum entspro-
chen werden, ohne zusätzliche Flächen im Außenbereich 
in Anspruch zu nehmen. Die Maßnahme trägt somit zur 
Innenentwicklung gemäß § 1a Abs. 2 BauGB bei und unter-
stützt die nachhaltige Siedlungsentwicklung der Gemeinde 
Estenfeld. 

AUS DER ARBEIT DES GEMEINDERATS
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Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit hat in der 
Zeit vom 11.11.2024 bis einschließlich 13.12.2024 statt-
gefunden. Zu dem Entwurf des Bebauungsplans in der Fas-
sung vom 20.08.2025 wurden die Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange in der Zeit vom 13.10.2025 bis 
einschließlich 17.11.2025 beteiligt. Im Rahmen der Beteili-
gung der Öffentlichkeit wurden insgesamt 21 Stellungnah-
men mit Hinweisen, Bedenken und Einwendungen abge-
geben. 

Zu Beginn weist Herr Ulmann von der Planungsschmiede 
Braun noch einmal darauf hin, dass bewusst das ausführ-
liche Regelverfahren nach § 2 BauGB gewählt wurde, um 
die Öffentlichkeit einzubeziehen und zu beteiligen. Die 
Bürgerinnen und Bürger haben so die Möglichkeit nach je-
der Auslegung ihre Einwände und Bedenken vorzubringen. 

Herr Ulmann zeigt anhand einer PPT die vorgenommenen 
Änderungen und Ergänzungen. Er verliest alle eingegan-
genen Stellungnahmen und Einwände sowie die Abwä-
gungen. Die GRZ 1 (Haus, Garage etc.) wurde bereits auf 
0,5 und die GRZ 2 (Tiefgarage, Garagen, Zufahrten) 0,75 
herabgesetzt. Aktuell liegt die begrünte Fläche im GRZ 1 
bei 19 % und mit der GRZ 2 bei 40 %. Es wird eine exten-
sive Dachbegrünung im Bebauungsplan vorgeschrieben. 
Aus dem Gremium wird angeregt, die Mindesthöhe für die 
Vordächer von 3,5 auf 4 Meter anzuheben, um Beschädi-
gungen durch Zulieferer- oder Feuerwehr- und Rettungs-
fahrzeuge zu vermeiden. 

BGMin Schraud teilte mit, dass ebenso die Straßenbreite 
von 3,50 auf 4,50 mit zusätzlichen Ausweichbuchten fest-
gelegt wurde. Darüber hinaus darf kein zusätzliches Ober-
flächenwasser in die Grünewaldstraße geleitet werden, 
sondern wird gedrosselt über die Riemenschneiderstraße 
abgeleitet. Beim Bau der neuen Verbindungsstraße wurde 
für eine Entlastung der Kanalisation ein zusätzlicher Ent-
lastungskanal verlegt. Lediglich das Schmutzwasser des 
hinteren Gebäudes (WA) wird über die Grünewaldstraße 
geleitet. 

Eine genaue Berechnung des anfallenden Schmutzwassers 
kann jedoch erst erfolgen, wenn die genaue Planung des 
Baugebietes feststeht. Das Gremium spricht sich dafür aus, 
im städtebaulichen Vertrag mit den Eigentümern festzule-
gen, dass vor der Bebauung eine Hydraulische Berechnung 
des Kanalvolumens zur Entwässerung des Baugebietes zu 
erstellen ist. Eine Sturzflutgefährdung, wie sie von den An-
liegern befürchtet wurde, konnte seitens des Wasserwirt-
schaftsamtes in diesem Bereich nicht festgestellt werden. 

Um zu vermeiden, dass die Mülltonnen auf dem Gehsteig 
bzw. der Straße stehen, sollte hier eine Mehrzweckfläche 
ausgewiesen werden. Bezüglich der aktuellen Wandhö-
he von 7,5 Meter (WA, Riemenschneiderstraße) mit einer 
Dachneigung von 42 Grad wird beschlossen, die Wandhö-
he auf 6,5 Meter zu reduzieren, mit einer Dachneigung von 
45 Grad. Die Firsthöhe soll 11 Meter betragen. 

Weiter wurde beschlossen, keine Durchgangsmöglichkeit 
zur Grünewaldstraße zuzulassen, da seitens der Anlieger 
befürchtet wird, dass diese Strecke als Abkürzung genutzt 
werden könnte. Aus dem Gremium wird angeregt, die Emp-
fehlung einer Beweissicherung vor Beginn der Baumaß-
nahme im Vertrag aufzunehmen. 

BGMin Schraud teilte mit, dass seitens der Eigentümer das 
LGA bereits mit der Beweissicherung beauftragt wurde. 
Ebenso wurde über die Möglichkeit zur Schaffung von Be-
sucherstellplätzen diskutiert. Jedoch konnte keine vernünf-
tige Lösung gefunden werden und zusätzliche öffentliche 
Stellplätze gibt es auch nicht in den umliegenden Straßen. 

Der Gemeinderat billigte einstimmig den Entwurf mit den 
Änderungen und Ergänzungen der Sitzung. Außerdem be-
schloss der Gemeinderat einstimmig die erneute Auslegung 
und beschränkte Beteiligung nach § 4a Abs. 3 BauGB. Die 
Auslegungsfrist könnte auf 14 Tagen verkürzt werden. Hier 
sprach sich der Gemeinderat für die Regelfrist von 30 Tagen 
aus. Abschließend erklärte BGMin Schraud, dass es auch 
nach der heutigen Sitzung die Möglichkeit gibt, Einwände 
und Bedenken gegen die vorgenommenen Änderungen 
vorzubringen. Erst nach Fassung des Satzungsbeschlusses 
hat der Bebauungsplan Rechtskraft erlangt. 2. BGM Grimm 
appellierte an alle Beteiligten, sich zusammenzusetzen und 
ihre Einwände und Bedenken miteinander zu diskutieren. 
3. BGM Albert schloss sich diesem Appell an und schlug 
vor, eine Visualisierung zu beauftragen, um Klarheit über 
die geplante Bebauung zu erlangen. 

Danach meldete sich GR Krüger, um eine persönliche Stel-
lungnahme abzugeben: „Ich möchte den bisherigen Verlauf 
bei diesem Verfahren noch einmal kurz schildern: Die IG 
hat Bedenken bzgl. des Bauprojekts und ist an die einzel-
nen Fraktionen herangetreten. Wir als GR haben beschlos-
sen, eine gemeinsame Anhörung durchzuführen, um alle 
Bürgerinteressen wahrzunehmen. Dieser Termin fand am 
30.06.2025 statt. Wir als Gremium haben uns die Argu-
mente angehört, uns ein Bild von der aktuellen Stimmung 
gemacht und die Bedenken aufgenommen. Wir haben im 
GR die Einwände abgewogen und Änderungen in das Bau-
leitplanverfahren einfließen lassen. Unsere Aufgabe als Rat 
ist es, Kompromisse zu finden. Kompromisse heißen aber 
nicht, alle Forderungen von einer Seite komplett umzuset-
zen, sondern einen Mittelweg zu finden. 

In der ersten Ausgabe der Broschüre der IG vom 09.02.26 
steht: als Interessengemeinschaft ist uns der sachliche, offene 
und der direkte Austausch mit Ihnen wichtig. 

In der 3. Ausgabe vom März 2026 steht: Zu jeder Zeit und 
mit jeder Aussage waren wir als Interessengemeinschaft sach-
lich im Dialog, faktenorientiert, fair und gesprächsbereit.

Lesen Sie bitte weiter auf Seite 6 ➔
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Zum Thema sachlicher, faktenorientierter und ­fairer 
Austausch: 
Ausgabe 1 vom 09.02.2026:
Auf dem Titelbild des Flyers, ist eine verzerrte Animation 
der Reihenhäuser zu erkennen. Hier sollte die Frage gestellt 
werden, warum eine nicht wahrheitsgetreue Animation ab-
gebildet wird und ob diese bewusst verzerrt wurde. 

Aussage IG: die fristgerecht eingereichten Nachbarinteressen – 
auf 149 Seiten Einsprüche wurden nahezu komplett ignoriert.

	– �Es gab mehrere Sitzungen des Gremiums, in denen die-
ses Thema behandelt und vorbesprochen wurde. Hier 
wurden auch Änderungen vorgenommen, wie auch am 
17.03.26

Aussage IG: Die Gemeinde nimmt sich aus der Verantwortung

	– �Der GR kann zum einen nicht die volle Verantwortung 
übernehmen, da es sich um Privatgrund handelt und 
zum anderen ist die Gemeinde aufgrund des Verfahrens 
wesentlich beteiligt und lässt Änderungen einfließen

Aussage IG: dreifache Bebauungsdichte im Vergleich zur direk-
ten Umgebung 

	– �Mit Hilfe des Bayernatlas kann selbst ein Laie wie ich 
Grundstücke nachmessen und erkennt hier, dass einige 
Grundstücke der direkt anliegenden Straßen eine GRZ 
von 0,4 oder 0,5 aufweisen und teilweise eine Gesamt-
versiegelung von bis zu 80 %

Aussage IG: Kein einziger Parkplatz für Besucher 

	– �In keiner der umliegenden Straßen gibt es öffentliche 
Parkplätze. Oft wird die Straße als Parkplatz benutzt, 
aber diese ist nicht primär für den ruhenden Verkehr ge-
dacht.

Aussage IG: Der GR […] hatte bei keiner der bisherigen Abstim-
mungen […] Nachfragen oder Diskussionsbedarf. 

	– �Unterstellung an den GR, da dies aufgrund der vielen Ter-
mine und Diskussionen nicht der Wahrheit entspricht. 

	– �Unterstellungen von Gefälligkeitsplanungen und eine 
Priorisierung auf eine Gewinnabsicht eines einzelnen 
Investors

Ausgabe 2 vom 01.03.2026
	– �Zusätzliche Unterstellungen an die Verwaltung dem GR 

kritische Entscheidungen aufbürden zu wollen

	– �Unterstellungen, es wurde nicht mit Bürgern und An-
wohnern gesprochen → Es gab eine Anhörung der IG 
am 30.06.25

	– �Unterstellungen, es würde sich nicht mit den Inhalten 
auseinandergesetzt werden → Es gibt nachweislich di-
verse Sitzungen, in denen das Thema ausführlich behan-
delt wurde

	– �Unterstellung, die Eingaben der Bürger werden nicht ob-
jektiv beantwortet → Jeder Gemeinderat hat sich inten-
siv mit den 193 Seiten Einwänden beschäftigt und diese 
abgewogen

	– �Darstellung aus dem Kontext gerissener Zitate von Bür-
germeisterin und zweiten Bürgermeister, die nicht der 
Sachlichkeit dienen

	– �Beschreibung eines „ähnlichen“ Bauprojektes in der 
St.-Nikolaus-Straße. → Das Projekt ist nicht so ähnlich 
wie es scheint, da hier das Gebiet nicht als erschlossen 
gilt, was ein wesentlicher Kritikpunkt ist. Zusätzlich kann 
dem Protokoll entnommen werden, dass der Antrag 
nicht grundsätzlich, sondern zum momentanen Zeit-
punkt abgelehnt wurde.

Ausgabe 3 ebenfalls März 2026
	– �In Ausgabe 1 wird eine Begrenzung und Anpassung 

der Bebauung gefordert. Diese wurde ebenfalls her-
beigeführt mit der Reduzierung der GRZ von 0,6 auf 
0,5. In Ausgabe 3 war eine Herabsetzung der GRZ auf 
0,5 bekannt und nun wird plötzlich eine GRZ von 0,35 
gefordert.

E-Mail vom 05.03.2026
	– �Drohung an den GR, der Veröffentlichungen umfassen-

der Informationen, sollte am 17.03.26 festgehalten wer-
den, bevor ein Dialog mit der IG erfolgt ist „Sollten Sie al-
lerdings an diesem oder weiteren Sitzungsterminen mit dem 
aktuellen Gemeinderat zu diesem Tagesordnungspunkt mit 
Abwägungen festhalten und entgegen der vorgebrachten 
Gesprächsbereitschaft aller Fraktionen damit Abwägungs-
termine in die Sitzungen des Gemeinderats vor einem Dialog 
mit uns erfolgen, werden wir uns erneut mit umfassenden 
Informationen an die Bevölkerung wenden.“

Ob das Vorgehen der IG gegenüber dem Gemeinderat, 
der Verwaltung und den Bauherren damit zu jeder Zeit 
fair, faktenorientiert und sachlich ist, kann jeder Bürger 
selbst entscheiden.“

Ende der öffentlichen Sitzung war 0.30 Uhr.

Berichtigung der Stellungnahme des  
Gemeinderats zur „Alten Gärtnerei“ aus dem 
­Mitteilungsblatt 03/26.
Unter Punkt 17.09.2024 (Bauausschuss/öffentlich) 
muss es folgendermaßen lauten: Aufgenommen wird 
dagegen die Festsetzung, dass alle Geschosse auf der 
Südseite (zur Grünewaldstraße) jeweils min. 2,00 m zu-
rückversetzt anzuordnen (Staffelgeschoss) sind. Wir bit-
ten, das Versehen zu entschuldigen.

Fortsetzung von Seite 5
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Bürgerfragerunde (BFR)  
Estenfeld/Mühlhausen
Nächster Termin: 14.04.2026
Regeln für die Bürgerfragerunde  
der Gemeinde Estenfeld:

■ Die Bürgerfragerunde findet planmä-
ßig im Januar, April, Juli und Oktober vor 
der jeweiligen öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung statt. Sollte die Bürgerfrage-

runde an einem dieser Monate nicht stattfinden kön-
nen, wird sie automatisch im darauffolgenden Monat 
nachgeholt. Die darauf folgenden Termine verschieben 
sich dadurch nicht.

■ Die Bürgerfragerunde dient dem Zweck, 
sich mit konkreten Fragen, Wünschen oder 
Anregungen ans Gremium zu richten. Bloße 
Statements sind nicht zulässig.

■ Fragende müssen in der Sitzung persönlich 
anwesend sein und sollen in jeder Fragerun-
de zu nicht mehr als zwei Angelegenheiten 

Stellung nehmen. Fragen, Anregungen und Vorschläge 
müssen kurz gefasst sein.

■ Die Bürgerfragerunde ist auf 15 Minuten 
begrenzt. Eine Verlängerung ist nicht vorge-
sehen. 

■ Zu Beginn jeder Fragerunde wird abge-
fragt, wer Fragen hat bzw. wie viele Fragen 
evtl. im Voraus eingegangen sind. Je nach 
Anzahl liegt die Zeit pro Frage und Antwort 
zwischen 3 und 5 Minuten. Bei mehr als 
5  Fragestellern reduziert sich die Redezeit 
auf max. 3 Minuten. Bei weniger Fragen kann 
die Zeit entsprechend verlängert werden

■ Nach Aufforderung/ Worterteilung durch die Mode-
ration sollen die Fragen ans Gremium/die Bürgermeis-
terin/ den Bürgermeister gerichtet werden. 

■ Fragen können auch im Vorfeld schriftlich (spätes-
tens 1 Woche vorher) an die betreffende Person (Bür-
germeister/in, Gemeinderat/in) herangetragen werden. 
Die Beantwortung findet dann in der darauffolgenden 
Bürgerfragerunde statt, sofern die Bürgerin/ der Bür-
ger persönlich anwesend ist. Eine schriftliche Beant-
wortung ist ausgeschlossen.

■ Die Bürgerfragerunde unterliegt dem Hausrecht ei-
ner Gemeinderatsitzung und der übliche „Netiquette“. 
Eine Missachtung der Regeln kann den Ausschluss von 
der Bürgerfragerunde zur Folge haben.

Altbürgermeister Heinz Bär  
wurde 90 
Am 16. März 2026 konnte Altbürger-
meister Heinz Bär bei guter Gesund-
heit seinen 90. Geburtstag begehen 
und ist nach wie vor am Geschehen 
in der Gemeinde interessiert. 
Heinz Bär war von 1978 – 2002 Mit-
glied des Estenfelder Gemeinderates 
und von 1990 – 1996 war er der 
2. Bürgermeister. 1996 – 2002 wur-
de Heinz Bär zum hauptamtlichen 
1.  Bürgermeister und Vorsitzender 
der Verwaltungsgemeinschaft Esten-
feld gewählt. In den sechs Jahren als 1. Bürgermeister hat er 
maßgeblich zur Entwicklung der Gemeinde beitragen sowie 
einige Meilensteile gesetzt, die das Gesamtbild positiv geprägt 
haben. 
So wurde in dieser Zeit unter anderem:

	– �Die Planung für die gemeinsame Anbindung auf die B19 
der Gemeinden Estenfeld und Kürnach durchgeführt. 

	– �Durch die Erweiterung des Rathauses der Gemeinde Es-
tenfeld wurden ausreichende und zusätzliche, moderne 
Arbeitsplätze geschaffen.

	– �Die Dorferneuerung in Mühlhausen wurde in seiner Amts-
zeit umgesetzt.

	– �Seiner Initiative ist es zu verdanken, durch entsprechende 
Verhandlungen mit den Stadtwerken die Eigenwasserver-
sorgung voranzubringen und mit der Gründung der Was-
sergewinnung Würzburg-Estenfeld (WWE) konnte sie 
zum erfolgreichen Abschluss geführt werden. 

	– �Durch entsprechendes Verhandlungsgeschick ermöglich-
te er den Kauf des Grundstücks der vorderen Kartause 
durch die Gemeinde.

	– �Ebenso wurde die Altortsanierung in Estenfeld unter 
Heinz Bär umgesetzt.

Sein Ziel war es stets, die Entwicklung der Gemeinde zu forcie-
ren und hierfür praktikable Lösungen zu finden. Mit der Ver-
leihung der Kommunalen Verdienstmedaille durch den Regie-
rungspräsidenten Paul Beinhofer im November 2005 wurde 
seinen Verdiensten als Kommunalpolitiker Rechnung getragen. 
Die Gemeinde Estenfeld mit ihren Bürgerinnen und Bürgern 
wünschen Herrn Altbürgermeister Bär weiterhin Gesundheit, 
Zufriedenheit und Gottes Segen. 

HINWEIS
Es wird gebeten, dass im Standesamt der Verwaltungs-
gemeinschaft Estenfeld entsprechend Termine verein-
bart werden müssen (Tel. 09305/888-18).
Wir bitten um Kenntnisnahme und danken für Ihr Ver-
ständnis.
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MÜLLABFUHRTERMINE
Mi.	 01.04.	 Biomüllabfuhr
Fr.	 10.04.	 Restmüllabfuhr
Do.	 16.04.	 Biomüllabfuhr
Mo.	 20.04.	 Gelbe Tonne
Do.	 23.04.	 Restmüllabfuhr
Di.	 28.04.	 Papiertonne
Mi.	 29.04.	 Biomüllabfuhr
Do.	 07.05.	 Restmüllabfuhr
Fr.	 15.05.	 Biomüllabfuhr
Mo.	 18.05.	 Gelbe Tonne
Do.	 21.05.	 Restmüllabfuhr
Do.	 28.05.	 Papiertonne
Fr.	 29.05.	 Biomüllabfuhr

Gemeinde Estenfeld
Die Gemeinde Estenfeld sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt zur Verstärkung des Bauhofteams in Vollzeit 
einen 

Wasserwart (m/w/d)
Sie fühlen sich angesprochen?

Alle Informationen zur Stelle finden Sie 
unter www.vg-estenfeld.de oder scannen 
Sie den angegeben QR-Code.

Feldrevision 2026
Die diesjährige Feldrevision findet ab 4. Mai 2026

in Estenfeld an der Gemarkungsgrenze Estenfeld-Lengfeld 
südlich der Kürnach bis zum Heiligenholz und in Mühlhau-
sen rechts der Pleichach statt.

Alle Grundstücksbesitzer sind verpflichtet, im Bereich ihrer 
Grundstücke die Grenzsteine vorschriftmäßig zu räumen, 
damit die Feldgeschworenen die Überwachung der Grenz-
zeichen gemäß § 12 Abs 1, 2 Abmarkungsgesetz (AbmG) 
vornehmen können.

Alle Privatwaldeigentümer werden gebeten, die Waldrän-
der zurückzuschneiden.

Wer der oben angeführten Grenzsteinräumung nicht nach-
kommt, wird kostenpflichtig herangezogen.

ACHTUNG:
E-Mail-Adresse im Bauhof:
info@Bauhof-Estenfeld.de
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Mühlhäuser „putz.munter“ Aktion  
bei bestem Frühlingswetter

Die Dorfgemeinschaft  
macht Frühjahrsputz in der Flur
Ausgestattet mit orangefarbenen Müllsäcken sowie Hand-
schuhen und Greifzangen traten die 31 Kinder, Jugendli-
chen und Erwachsenen an, um die Mühlhäuser Flur von 
Unrat zu befreien. 

Dabei widmete sich eine Gruppe mit dem Mann-
schaftstransportbus der FFW Mühlhausen der Auffahrt 
/ Abfahrt der B19, die in diesem Jahr leider noch stärker 
vermüllt war. Besonders Flaschen und jede Menge Plastik 
lag in den Gräben und an den Straßenrändern. Auch am 
Feldweg / Stichweg unweit der B19, welcher seit einiger 
Zeit als Parkplatz für LKW´s oder für Pendler genutzt wird, 
war wieder stark vermüllt. 

Die andere Gruppe machte sich entlang der Pleichach zu 
schaffen. Dieses Jahr starteten wir direkt unterhalb der 
Autobahnbrücke „Pleichachtal“ und zogen bachaufwärts 
bis zum „Wasserhäusle“ Richtung Unterpleichfeld. Wie er-
wartet war besonders viel Unrat unterhalb der Autobahn. 
Aber auch entlang des Bachlaufs war einiges an Plastik und 
Flaschen angeschwemmt worden. 

Durch das vorangegangene Hochwasser und die Schnee-
schmelze war es zum Teil eine matschige und feuchte An-
gelegenheit, was der Motivation der Müllsammler jedoch 
keinen Abbruch tat.

Nach ein paar Stunden trafen sich alle zufrieden mit der 
„Ausbeute“ am Dorfgemeinschaftshaus. Dort gab es Ge-
tränke und Verköstigung für die fleißigen Helfer gesponsert 
vom Dorfgemeinschaftsverein Mühlhausen. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Beteiligten, die den Frühjahrsputz in 
Mühlhausen unterstützt haben! Gemeinsam für eine gute 
Sache!
Text und Foto: Patricia Galm

Anleinpflicht für Hunde  
im Bürgerpark
Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
liebe Hundehalter,
unser wunderschöner Bürger-
park dient als Naherholungs-
gebiet und wird von vielen, 
auch von spielenden Kindern, rege genutzt. 
Um den Zweck der Erholung zu erfüllen, besteht seit 
01.12.2025 im Bürgerpark aufgrund der Satzung über 
die Benutzung der öffentlichen Grünanlagen eine 
Anleinpflicht für Hunde (aller Art), da freilaufende Hun-
de Ängste bei Personen hervorrufen können.
Dies wird künftig auch mit einer entsprechenden 
Beschilderung an den Zugängen zum Bürgerpark ge-
kennzeichnet. 
Zuwiderhandlungen können mit einer Geldbuße ge-
ahndet werden. 
Wir bitten um Beachtung.
Ihre Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld

Illegale Hausmüll- 
entsorgung an  
öffentlichen Abfall- 
behältern
Fast wöchentlich wird in Esten-
feld festgestellt, dass Hausmüll in 
und an unseren öffentlichen Ab-
fallbehältern entsorgt wird. Dies 
nimmt leider immer mehr zu. 

Die Entsorgung von privatem Müll in der Öffentlichkeit gilt 
als Ordnungswidrigkeit. Dies wird seitens der Verwaltungs-
gemeinschaft vermehrt kontrolliert und wird ggfs. mit Buß-
geld geahndet.

Wir appellieren an Ihre Vernunft.

Beispiel am Wendehammer 
„Am Eichelein“



10

Öffnungszeiten der
Kompostieranlage Oberpleichfeld
Montag		  09.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag		  10.00 – 18.00 Uhr
Freitag		  10.00 – 18.00 Uhr
Samstag		  08.00 – 14.00 Uhr

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN

Verschmutzung am Wasserspielplatz  
und am Kleinspielfeld Triebweg
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Kinder und Jugendliche,

am Wasserspielplatz wurde eine extreme Vermüllung fest-
gestellt. Sowohl sämtlicher Müll als auch Scherben von Fla-
schen wurden hinterlassen. 

Diese Stelle kann gerne für Zusammenkünfte genutzt wer-
den, mitgebrachter Müll ist allerdings eigenständig zu ent-
sorgen. Am Wasserspielplatz ist ein Mülleimer vorhanden, 
welcher wöchentlich geleert wird.

Am Wasserspielplatz spielen viele Kinder, daher bitten wir 
um Ihr Verständnis, diesen Ort sauber zu hinterlassen und 
Gefahren für spielende Kinder zu vermeiden. 

Ein Lagerfeuer an dieser Stelle ist untersagt. Wir bitten dies 
künftig zu beachten.

Auch am Kleinspielfeld am Triebweg ist aufgefallen, dass 
Müll in der Ecke abgelegt und nicht ordentlich entsorgt 
wird. 

Dieser Zustand löst Unverständnis aus, da auch hier außer-
halb des Spielfeldes eine Restmülltonne aufgestellt ist. 

Wir alle sind verantwortlich für ein sauberes Estenfeld. Aus 
diesem Grund bitten wir die vorhandenen Abfalleimer / 
Mülltonnen zu nutzen und die Umgebung sauber zu hin-
terlassen. 

Ihre Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld

A C H T U N G
Öffnungszeiten im Rathaus Estenfeld
Montag bis Freitag	 von 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag	 von 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag	 von 14.00 – 16.30 Uhr 
Montag Nachmittag	 geschlossen 
Mittwoch Nachmittag	 geschlossen

Bei Gewerbean-, Gewerbeum- oder Gewerbe- 
abmeldungen ist eine Terminvereinbarung  
(Telefon 0 93 05 / 888-14) notwendig.

Bei Beratung zu Bauanträgen ist ebenfalls eine vorherige 
Terminvereinbarung (Telefon 0 93 05 / 888-56) notwendig.

Bitte beachten Sie: Unsere Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeiter haben flexible Arbeitszeiten. Bitte nutzen Sie 
die Möglichkeit zur Vereinbarung von Terminen.
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Scheckübergabe  
mit Herrn Hartlieb 
von der VR-Main-
bank eG

Öffnungszeiten 
des Wertstoffhofes 
Wachtelberg in Kürnach

Dienstag:	 09.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch	 07.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:	 09.00 – 18.00 Uhr 
Freitag:		  09.00 – 18.00 Uhr 
Samstag:	 09.00 – 14.00 Uhr

Weitere Infos erhalten Sie beim team orange  
Tel. 0931/6156400, oder www.teamorange.info

Papier- und Kartonagen- 
sammlung
Es wird darauf hingewiesen,  
dass die nächste Altpapier- und  
Kartonagensammlung durch  
die KJG (Katholische Junge  
Gemeinde) am

Samstag, 28. März 2026
stattfindet. 
Liebe Altpapierspender, bitte achten Sie darauf,  
dass Sie Ihr Altpapier bereits um 8.00 Uhr früh  
an den Sammeltagen bereitstellen. Sollten Sie  
Ihr Papier erst später an die Straße stellen,  
können wir nicht gewährleisten, dass dieses  
noch eingesammelt wird.

Die Betreuer der KJG Estenfeld

Rufbereitschaft  
bei der Wasserversorgung
Es wird darauf hingewiesen, dass  
für die Rufbereitschaft bei der Wasser- 
versorgung eine neue Nummer  
eingerichtet ist.
Für die Rufbereitschaft in den Abend-
stunden und am Wochenende ist ab 
sofort die MFN zuständig. 
Bitte wählen Sie bei einer Störung  
folgende Nr.: 0931 / 36 12 60. 
Vielen Dank.

Übergabe mit Herrn Schüll von der Sparkasse Mainfranken Würzburg

Banken spendeten für den Bücher-
schrank im Bürgerpark
Unsere Banken engagieren sich innerhalb unserer Gemein-
de und unserer Region. So konnte sich die Gemeinde wie-
der über die Unterstützung der VR-MainBank eG und der 
Sparkasse Mainfranken Würzburg für den Bücherschrank 
im Bürgerpark freuen.

Beide Banken engagieren sich schon seit Jahren mit zahl-
reichen Spenden und unterstreichen damit ihre regionale 
Verwurzelung in unserer Gemeinde. Sie unterstützen dabei 
nicht nur die Gemeinde und ihre Einrichtungen, sondern 
auch Vereine, Schule und Kindergärten sowie kirchliche 
und kulturelle Einrichtungen.  

So flossen in den vergangenen 5 Jahren von der VR-Main-
Bank eG insgesamt 48.500 € nach Estenfeld. Die großzü-
gigen Spenden stammen aus dem Budget der Gewinnspar
zweckerträge des Gewinnsparvereins Bayern und wurden 
im Geschäftsbereich Estenfeld-Bergtheim erwirtschaftet.

Die Sparkasse Mainfranken Würzburg engagierte sich mit 
insgesamt 19.600 € in Estenfeld und im Zuständigkeitsbe-
reich des Beratungscenters Estenfeld mit 42.900 €.

Herzlichen Dank an unsere regionalen Banken. Denn nur 
sie engagieren sich in den Gemeinden und in unserer Re-
gion und ohne deren Engagement wären so manche An-
schaffungen nicht möglich gewesen.
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Liebe Seniorinnen und Senioren,
der März hat uns gezeigt, was der Frühling kann. Fast naht-
los; eben noch wegen Schneefall keine Busverbindung  – 
und eine Woche später Spazierengehen bei sonnigem 
Frühlingswetter. Aber auch Nachtfröste ließen uns um die 
schönen Aprikosenblüten bangen.
Was der April uns wohl bringen mag?

Von Senioren für Senioren
Weiterhin bieten wir Ihnen unsere digitale  
Hilfestellung für Handys und Tablets an
Inzwischen schon eine liebgewonnene Institution sind 
unsere beiden Seniorenbeiräte Gerhard Endres und Josef 
Ziegler bei den AWO-Nachmittagen. Bei der Klärung Ihrer 
Fragen, die bei der Bedienung ihrer Handys (Android oder 
iOS Apple) auftreten, können sie Ihnen in bewährter Weise 
weiterhelfen. Wie immer an den AWO-Seniorennachmit-
tagen im AWO-Heim, Friedrich-Ebert-Straße. Im April am 
Donnerstag, 2.4., 16.4. und Donnerstag, 30.4., jeweils ab 
15.00 Uhr.

Sie dürfen natürlich auch schon um 14.00 Uhr zu Kaffee 
und Kuchen kommen. Das nette AWO-Team würde sich 
freuen.

Seit über drei Jahren fahren in Kürnach Rikschas durch den 
Ort. Speziell geschulte ehrenamtliche Rikscha-Fahrer fah-
ren Seniorinnen und Senioren, welche nicht mehr gut zu 
Fuß sind durch den Ort oder hinaus in die Natur. Mit großer 
Freude werden diese Fahrten genossen. Wir vom Senioren-
beirat fragen uns, ob dies auch in Estenfeld möglich wäre? 
Lassen sie uns Ihre Meinung dazu wissen!

Gerne auch per E-Mail.

Vorschau für den Mai:
Am 6. Mai werden wir das Museum für Bäuerliche und 
Handwerkliche Kulturerhaltung e.V. in Mühlhausen besu-
chen. Näheres hierzu im nächsten Mitteilungsblatt!

Sie können uns telefonisch wie folgt erreichen:

Gertie Klafke, 1. Vorsitzende,	 Tel. 09305 / 8676
Josef Ziegler, stv. Vorsitzender	 Tel. 09305 / 1515
Gerhard Endres,	 Tel. 09305 / 8941 
Beauftragter für Menschen mit Beeinträchtigung
E-Mail: seniorenbeirat.estenfeld@gmx.de

Eine Veranstaltung  
der Sängervereinigung:
Am Montag, 20. April um 16.00 Uhr 
Frau Erika Bogár hält einen Vortrag im Sängerheim zum 
Thema: 

„Wenn Hören und Sprache verstehen  
sich verändern“
Als langjährige Logopädin, Heilpädagogin, Audiotherapeu-
tin und Gehörlosendolmetscherin erzählt Frau Bogár vom 
Verlust des Hörens im Alter, Ertaubung aber auch von Ge-
räuschempfindlichkeiten, welche zunehmen können. Sie 
gibt Tipps, Ratschläge und welche Hilfsmittel im Umgang 
mit diesen Einschränkungen möglich sind. 

>>>> In eigener Sache:
Sie sind in Rente und ihr Leben könnte etwas Aktivität 
vertragen. Zudem würden sie gerne etwas für die Allge-
meinheit tun. Ein Ehrenamt? Dann werden sie Mitglied des 
Seniorenbeirates! Wir suchen interessierte Menschen, die 
für Seniorinnen und Senioren in Estenfeld und Mühlhausen 
das Leben etwas erleichtern wollen.

Sei es bei Fragen zur Pflege, Beratung bei digitalen Proble-
men aber auch mit interessanten Vorträgen, Kino und Tanz, 
Kunst und Fahrradausflügen. Bei uns kann sich jeder nach 
seinen Neigungen einbringen. Über ihr Interesse würden 
wir uns freuen.

Wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest 
und wunderschöne Frühlingstage

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN
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Agenda 21 ist ein Handlungsplan für die  
Bereiche Natur, Wirtschaft und Sozialem  
im 21. Jahrhundert
Ziel ist eine nachhaltige Entwicklung, die die natürlichen 
Ressourcen für einen angemessenen Lebensstandard nur 
so verwertet, dass diese auch zukünftigen Generationen 
weiterhin zur Verfügung stehen.

Dies soll in einer Bürgergesellschaft, d.h. in einer Partner-
schaft von Gemeindebürgern mit dem Gemeinderat und 
der Gemeindeverwaltung verwirklicht werden.

Gemeindebürger mit ihrem „Know-how“ sollen in Ent-
scheidungen zur Entwicklung ihrer Gemeinde und zur Ver-
meidung von Konflikten eingebunden sein, Gemeinderäte 
damit entlastet, Gemeinsinn gestärkt und eine positive 
Grundstimmung gefördert werden.

Konkret hat unser Agenda 21-Arbeitskreis die Aufgabe, 
den Gemeinderat zu entlasten, indem:

- �herangetragene Vorschläge, aufbereitet, ihm unterbreitet 
werden, 

- �mit vorhandenem Know-how mittels Beratung eine Ent-
scheidungshilfe bereitgestellt wird, 

- �zwischen Bürgern, Gemeinderat, Gemeindeverwaltung 
vermittelt, um Konflikte zu vermeiden.

Unsere Aktiven sind alle freiwillig, im gewählten Umfang, 
ehrenamtlich, tätig.

In der Regel kommen wir einmal im Monat zusammen (für 
ca. 2 Stunden).

Nicht nur im Gemeinderat kann man aktiv die 
Zukunft Estenfelds mitgestalten
Bürgerinnen und Bürger, die für den Gemeinderat kandi-
dieren, haben damit ein starkes Interesse an der Gestaltung 
und Entwicklung unserer Heimatgemeinde bekundet.

Soweit nicht zum Zuge gekommen, bietet unsere Esten-
felder Agenda 21 eine weitere gute und lohnenswerte 
Möglichkeit, mit überschaubarem Aufwand, an der Verbes-
serung der Lebensqualität in unserer Gemeinde aktiv mit-
zuwirken.

Schließlich haben wir Bürger direkt etwas davon, wenn da-
durch unsere Heimatgemeinde attraktiver und lebenswer-
ter wird.

Eine Mitarbeit in unserer Agenda 21 bedeutet 
„Zukunft gestalten– für uns und unsere Kinder“
Für weitere Informationen sprechen Sie bitte einen, Ihnen 
bekannten Aktiven unserer Agenda 21 oder mich an.

Bernd Strümper, Sprecher Agenda 21 Estenfeld 
b.struemper@freenet.de ,Tel. 8005.

Estenfeld/Mühlhausen mitgestalten – entsprechend den eigenen Möglichkeiten, 
überparteilich, ohne Verpflichtung, ehrenamtlich – Agenda 21 Estenfeld.

ACHTUNG
Personalausweis – Gebührenerhöhung
ab 07.02.2026

Hinweis

Neue Gebühren ab 07.02.2026
•	 vor Vollendung des 24. Lebensjahres
•	 (6 Jahre gültig): 27,60 Euro
•	 ab Vollendung des 24. Lebensjahres
•	 (10 Jahre gültig): 46,00 Euro

Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten.
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Erneuerung der Fahrbahndecke 
Kreisverkehr Kürnach
Information zum ÖPNV für die  
Gemeinden Estenfeld und Mühlhausen
Hintergrund:

Am Montag, den 23.03.2026 beginnen die Arbeiten zur Er-
neuerung der Fahrbahndecke des Kreisverkehrs zwischen 
Estenfeld und Kürnach unter Vollsperrung. Die Gesamt-
bauzeit erstreckt sich voraussichtlich bis zum 30.04.2026.

Was ändert sich für den Fahrgast?
Es kann zu extremen Verspätungen in allen Orten der Linien 
430, 431, 439, 441, 445 und 461 kommen! Nicht alle Orte 
können bei jeder Fahrt bedient werden! Potenzielle Ver-
spätungen durch die Umleitung über die B19 wurden nicht 
auf die Fahrzeiten der Baustellenfahrpläne aufgeschlagen. 
Nicht direkt durch die Umleitung betroffene Fahrten kön-
nen trotzdem durch vorherige Fahrten verspätet sein. Zu-
dem gibt es umlaufbedingte Unterschiede im Fahrplan zwi-
schen Schul- und Ferientagen auf den Linien 430 und 431.

Es kann zu Änderungen der Baustellenfahrpläne während 
der Baumaßnahme kommen. Anschlüsse können nicht ga-
rantiert werden.

Die aktuellsten Informationen inkl. Baustellenfahrpläne 
finden Sie immer unter www.nahverkehr-mainfranken.de. 
Bei Fragen stehen wir Ihnen auch unter Tel. 0931 452800 
oder post@apg-info.de zur Verfügung.

Wir bitten dringend darum, dies bei der Fahrtplanung zu 
beachten!

Die Haltestellen „Wachtelberg“, „Grießmühle“ und „Sem-
melstraße“ in Kürnach entfallen bei allen Fahrten. Als Er-
satz dienen die Haltestellen „Sieboldstraße“ und „Am Neu-
en Berg“.

Umlaufbedingt müssen Fahrten der Linien 430 und 431 in 
Estenfeld enden bzw. starten. Bei diesen Fahrten können 
die Haltstellen in Kürnach und Mühlhausen nicht bedient 
werden.

Die Haltstelle „Kürnach Industriepark/Nord“ wird von den 
Linien 445 und 461 teilweise nur auf Bedarf zum Ausstei-
gen bedient.

Zudem werden folgende Fahrten morgens um 10 Minuten 
vorverlegt:

• Linie 430 5:28 Uhr (→ 5:18 Uhr) Mo-Fr ab Kürnach

• Linie 430 5:53 Uhr (→ 5:43 Uhr) Mo-Fr ab Kürnach

• �Linie 430 6:48 Uhr (→ 6:38 Uhr) Mo-Fr an Schultagen  
ab Kürnach

• Linie 445 6:32 Uhr (→ 6:22 Uhr) Sa ab Obereisenheim

• Linie 445 8:32 Uhr (→ 8:22 Uhr) Sa ab Obereisenheim

Weitere Sonderfälle:
• �Linie 430 Frauenlandbus früh: Estenfeld wird während 

der Baumaßnahme nicht bedient. Fahrgäste aus Esten-
feld nutzen bitte den Frauenlandbus der Linie 461.

• �Linie 431 15:30 Uhr ab Hauptbahnhof/ZOB: Der Bus 
fährt direkt nach der Haltestelle „Europastern“ nach 
Mühlhausen. Dort erfolgt bereits der Einstieg für die Fol-
gefahrt in Richtung Würzburg. An Ferientagen gilt dies 
ebenfalls für die Fahrt 16:30 Uhr ab Hauptbahnhof/ZOB.

• �Linie 431 17:30 Uhr und 18:30 Uhr ab Hauptbahnhof/
ZOB: Mühlhausen wird auf Bedarf zum Ausstieg vor Kür-
nach bedient.

• �Linie 441 13:28 Uhr ab Hauptbahnhof/ZOB: Estenfeld 
wird während der Baumaßnahme nicht bedient. Fahrgäs-
te aus Estenfeld nutzen bitte eine andere Verbindung auf 
der Linie 430 oder 461.

• �Linie 445 6:15 Uhr und 6:40 Uhr ab Obereisenheim: 
Estenfeld wird während der Baumaßnahme nicht be-
dient. Fahrgäste aus Estenfeld nutzen bitte eine andere 
Verbindung auf den Linien 430 oder 445.

• �Linie 445 15:35 Uhr ab Hauptbahnhof/ZOB an Schul-
tagen: Estenfeld wird während der Baumaßnahme nicht 
bedient. Fahrgäste aus Estenfeld nutzen bitte eine ande-
re Verbindung auf der Linie 430.

• �Linie 461 8:10 Uhr, 12:35 Uhr, 15:37 Uhr, 17:37 Uhr ab 
Hauptbahnhof/ZOB: Estenfeld wird während der Bau-
maßnahme nicht bedient. Fahrgäste aus Estenfeld nutzen 
bitte eine andere Verbindung auf der Linie 430.

• �Linie 461 14:25 Uhr, 15:25 Uhr, 16:26 Uhr, 17:25 Uhr 
und 18:25 Uhr ab Rieden: Estenfeld wird während der 
Baumaßnahme nicht bedient. Fahrgäste aus Estenfeld 
nutzen bitte eine andere Verbindung auf der Linie 430.

• �Linie 461 Samstag 13:35 Uhr und 15:35 Uhr ab Rieden: 
Statt der Haltestelle „Abzweig Mühlhausen“ wird „Mühl-
hausen/B19“ bedient.

• �Linie 671 13:25 Uhr ab Hauptbahnhof/ZOB an Schul-
tagen: Estenfeld wird während der Baumaßnahme nicht 
bedient. Fahrgäste aus Estenfeld nutzen bitte eine ande-
re Verbindung auf der Linie 430.

Die genauen Informationen für jede Fahrt können Sie den 
Baustellenfahrplänen und den Aushängen an den Haltestel-
len entnehmen.

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN



17

Alleinstehende ältere Frau sucht 

2-Zimmer-Wohnung
in Estenfeld.

Tel. 0 17 67 / 9 96 16 98

Ich suche dringend eine 2-Zimmer-Wohnung  
in Estenfeld bis ca. 750,00 € warm. Ich bin allein­
stehend und unter der Woche auf Montage.  
Meine beiden Kinder habe ich alle 2 Wochen­
enden zu Besuch.
Tel. 015561979170

Ich erledige für Sie

Gartenarbeiten, Baumfällung uvm.
preiswert und zuverlässig.

Tel. 0157 / 83 55 47 73

Niederhoferstraße 38 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65/98 84 · Fax 0 93 65/33 89
www.spedition-streng.de
E-Mail: rimpar@spedition-streng.de

Ihr Heizöllieferant vor Ort…
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lingslieder singen, denn ei-
nige Kinder üben mit einer 
musikalischen Erzieherin 
Lieder für einen Frühlings-
besuch bei den Senioren 
der Tagespflege/des Senio-
renzentrums.

Vorbereitungen gibt es hier 
nicht nur für das Osterfest 
– auch die Planungen für 
die bald entstehenden neu-
en Horträume beschäftigen sowohl das Hortpersonal als 
auch manche Kinder. Es ist schön, dass wir bei der Planung 
mit einbezogen werden und unsere Ideen und Vorstellun-
gen berücksichtigt werden. In kleinen Arbeitsgruppen wird 
jeder der zukünftigen Horträume pädagogisch sinnvoll ge-
plant, sowie in Frage kommende Möbel und Einrichtungs-
gegenstände ausgewählt. Die Hortkinder können ebenfalls 
Wünsche und Ideen einbringen und auf für sie aufgehängte 
Plakate notieren. Beispielsweise wünschen sich die Kinder 
unter anderem eine Tanzecke, ein Laufband, viele Pflanzen 
und eine Strick-/Häkelecke. Alle sind schon sehr gespannt, 
welche Ideen sich am Ende verwirklichen lassen und wie 
die neuen Horträume aussehen werden.

Jetzt wünschen wir allen eine schöne Osterzeit und viel 
Spaß beim Ostereiersuchen!

Frohe Ostergrüße aus dem Kinderhort Regenbogenland

Bestseller – Kinder- und Jugendbücher 
Hörbücher – Tip-Toi – Tonies Spiele – Zeitschriften

Besuchen Sie uns und entdecken Sie unser breitgefächer-
tes topaktuelles Angebot!

Unsere Öffnungszeiten:
Montag	 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstag	 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Donnerstag	 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Samstag 	 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr

Aktuelle Informationen unter:
https://opac.winbiap.net/estenfeld

Ihr Bücherei-Team

In den Ferien ist die Bücherei geschlossen!

SCHULE, ELTERNHAUS UND JUGENDARBEIT

„OSTERN IST DAS FEST DER 
HOFFNUNG UND DES LEBENS“

Der Frühling hat begonnen und die Sonne 
lockt nach draußen. Auch der Sportplatz ist 
wieder schneefrei und die Kinder können 
sich bei Fußball und Hockey austoben. Im 
großen Sandkasten werden erneut fleißig 
Tunnel und Gänge gegraben, während an-

dere Kinder Feuerwanzen sammeln, beobachten und wie-
der zurück in die Natur entlassen. Auch drinnen im Hort 
Regenbogenland freut man sich über den Frühling und 
die Osterzeit. In der Kreativwerkstatt bemalen die Kinder 
mit Begeisterung aus Gips gegossene Eier und österliche 
Anhänger, ein anderes „Highlight“ ist das Herstellen bun-
ter Kerzen aus den Wachsresten der Weihnachtszeit. Zwei 
Kinder aus dem Kinderrat setzen ihre Idee um und bieten 
in der Kreativwerkstatt das Angebot „ Modellieren von Ha-
sen, Hühnern und Eiern aus lufttrocknender Knetmasse“ 
an. Außerdem hört man die Kinder jetzt ab und zu Früh-

FROHE OSTERN!
Mit den ersten warmen Sonnenstrahlen pflanzen wir Früh-
blüher in unsere Blumenkästen. Wir hoffen so, auf eine 
fröhlich, bunte Eiersuche zu Ostern.

Eine schöne Frühlingszeit und sonnige Grüße  
aus der Kinderkrippe Farbenklecks.
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Anzeigen im 
„Estenfelder Mitteilungsblatt“ 

sind preiswert und erreichen jeden Haushalt 
in der Gemeinde Estenfeld und Mühlhausen



21

Großzügige Spende  
für unseren Kindergarten
Unser Kindergarten durfte sich in den letzten Wochen über 
gleich zwei wunderbare Spenden freuen.

Ein herzliches Dankeschön geht an die Firma JK Jerzy Krol-
czyk Professioneller Wanddruck für den sensationellen 
Wanddruck, der nun unsere Räumlichkeiten verschönert. 
Mit seinen schö-
nen Farben und 
dem liebevollen 
Design sorgt er 
für eine freundli-
che Atmosphäre 
und begeistert 
täglich unsere 
Kinder. 

Ebenso bedan-
ken wir uns 
herzlich bei der 
Firma Floth Elek-
troplanung für 
die großzügige 
Spende von Ver-
kehres Büchern. 
Diese helfen un-
seren Kindern 
auf spielerische 
Weise, wichtige Regeln im Straßenverkehr kennenzulernen 
und zu verstehen.

Diese Gesten der Unterstützung sind für unseren Kin-
dergarten von großer Bedeutung. Sie zeigen, wie wichtig 
Zusammenhalt und Engagement in unserer Gemeinschaft 
sind. Vielen Dank dafür!

Zeltlager 2026 !
Vom 23.05. – 29.05.2026 
geht’s für uns als KjG 
Estenfeld wieder zu un-
serem Zeltlager auf den 
Zeltplatz Wasserlosen 

Eine ganze Woche mit 
ganz viel Spaß, coolen 
Spielen, richtig gutem 
Essen und jeder Menge 
Gemeinschaft wartet auf 
euch!

Unser Motto dieses Jahr: 
Super Mario

Freut euch auf ein paar 
besondere Überra-
schungen und Aktionen 
rund um das Thema!

Anmelden könnt ihr euch über unsere Website – 
den QR-Code findet ihr im zweiten Bild.

Mitfahren können alle von 9–16 Jahren, egal ob 
KjG-Mitglied oder nicht.

Alle Infos stehen auf unserer Seite und wenn ihr Fragen 
habt, schreibt uns einfach jederzeit.

Wir freuen uns mega auf die Woche mit euch!

Eure KjG Estenfeld

Neuer Anspruch auf Ganztagsbetreuung  
für Erstklässlerinnen und Erstklässler: 

Familien sollen Bedarf  
ans Landratsamt melden
Ab dem 1. August 2026 haben Grundschulkinder in ganz 
Deutschland einen Rechtsanspruch auf eine ganztägige 
Betreuung. Dieser richtet sich zunächst an Erstklässlerin-
nen und Erstklässler und wird in den kommenden Jahren 
auf die zweite bis vierte Jahrgangsstufe ausgeweitet.

Familien im Landkreis Würzburg mit Kindern, die im Sep-
tember 2026 eingeschult werden, sind aufgerufen, ihren 
Bedarf zu melden. Erziehungsberechtigte sollen zu diesem 

Zweck bis zum 30. April 2026 eine kurze Umfrage des Am-
tes für Jugend und Familie am Landratsamt Würzburg be-
antworten. Dabei wird abgefragt, ob ein genereller Bedarf 
für die Ganztagsbetreuung besteht und ob eine Betreuung 
auch während der Ferienzeiten benötigt wird. Die Angaben 
sind unverbindlich und sollen der besseren Planung der 
Angebote dienen. Eine verbindliche Anmeldung erfolgt zu 
einem späteren Zeitpunkt in den jeweiligen Gemeinden.

Alle notwendigen Informationen können über folgenden 
Link sicher an das Landratsamt Würzburg übermittelt wer-
den:

https://easy-feedback.de/umfrage/2101969/FULR1u7

SCHULE, ELTERNHAUS UND JUGENDARBEIT
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JUGENDARBEIT
Offener Betrieb!

Das Jugendzentrum hat donners-
tags von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
und freitags von 16.00 Uhr bis 
20.00 Uhr (außer an Feiertagen) für 
alle interessierten Jugendlichen von 

10 – 21 Jahren geöffnet. 

Neben dem Tischkicker, Billardtisch, Nintendo Switch und 
etlichen Gesellschaftsspielen findet ihr auch Bastelmaterial 
wie Perlen oder Stifte im JUZ. Kommt einfach mal vorbei!

Osterferienaktionen im JUZ
Am 2. April 2026 
laden wir ab 16 Uhr 
alle Kinder und 
Jugendlichen ab 10 
Jahren herzlich zur 
fröhlichen Osterak-
tion ins JUZ ein!

Freue dich auf 
eine kreative Bas-
telwerkstatt, eine 
spannende Ostersu-
che mit süßen Über-
raschungen und 
einen spaßigen 
Nachmittag!

Komm einfach 
vorbei – ohne 
Anmeldung!

Wir freuen uns auf 
dich!

Eure Jasmin

Leitungsteam für den  
Ferienspielplatz gesucht
Du hast Lust, Kinder in den Ferien zu begleiten, kreative 
Ideen umzusetzen und Verantwortung zu übernehmen?

Dann bist du genau richtig beim Ferienspielplatz der Ge-
meinde Estenfeld!

Für die Sommerferien 2026 suchen wir zwei engagierte 
Personen, die gemeinsam als Leitungsteam den Ferien-
spielplatz organisieren und betreuen.

Nähere Informationen sind in der Ausschreibung und dem 
QR-Code zu finden unter

Betreuer für den  
Ferienspielplatzgesucht
Für den Ferienspielplatz vom 03.08.2026 bis einschließlich 
14.08.2026 sucht die Gemeinde auch in diesem Jahr enga-
gierte Betreuerinnen und Betreuer mit einem Mindestalter 
von 18 Jahren.

SCHULE, ELTERNHAUS UND JUGENDARBEIT
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Des Weiteren werden Co-Betreuer und Co-Betreuerinnen 
gesucht, die die Betreuerinnen und Betreuer unterstützen. 
Hier beträgt das Mindestalter 16 Jahren.

Interessierte Jugendliche senden bitte bis spätestens 
08.05.2026 eine Kurzbewerbung mit Kontaktdaten an 
Jugendarbeit@vgem-estenfeld.bayern.de.

Bei angemessener Bezahlung bieten wir eine abwechs-
lungsreiche Arbeit im Team und die Möglichkeit, eigene 
Kreativität umzusetzen.

Sommerferienaktionen 2026
Liebe Vereine, Gruppen, Kirchen, Mitbürgerinnen  
und Mitbürger – gestalten Sie das Sommerferienprogramm 
mit. 

Ganz egal ob die Aktion im kreativen, sportlichen oder 
musikalischen Bereich liegt oder ob ein kleiner Ausflug vor-
gesehen ist, alles im Zeitraum der Sommerferien ist will-
kommen. 

Die Gemeindejugendpflege unterstützt und koordiniert im 
Vorfeld sowie beim Anmeldungsprozess für die Aktionen.

Ein vielfältiges Programm lebt ganz besonders von einer 
breiten Beteiligung der Dorfgemeinschaft. Die Kinder und 
Jugendlichen werden es Ihnen danken.

Interessierte füllen hierzu auf der Home-
page oder unter folgenden QR-Code aus 
und lassen ihn unserer Gemeindejugend-
pflegerin zukommen

Jasmin Schmitt
(Pädagogin B.A.) · Gemeindejugendpflege
Telefon: +49 (0)9305 888 51
Mobil: +49 (0)171 2122540
Mail: jugendarbeit@vgem-estenfeld.bayern.de

SCHULE, ELTERNHAUS UND JUGENDARBEIT

Mitteltorstr. 10, 97828 Marktheidenfeld, 
Tel. 0 93 91/10 24, Fax 0 93 91/84 77, eMail: marktheidenfeld1@tui-reisecenter.de 

oder 24 Stunden im Internet unter: www.reiseralf.de
Privat: 97230 Estenfeld • Grünewaldstr. 10 • Tel. 0 93 05/81 58

Entspannung pur buchen!

Reisebüro Heller

Einwurfzeiten bei den Containerplätzen
Es wird dringend darauf hingewiesen, dass die  
Einwurfzeiten bei den Containerplätzen beachtet  
werden müssen.
Die Einwurfzeiten sind werktags bis spätestens  
19.00 Uhr. Der Einwurf von Wertsoffen nach  
19.00 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen ist  
verboten und wird bei Feststellung zur Anzeige  
gebracht.
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Filiale Zellingen  Sonnenstr. 72  97225 Zellingen  Tel. 0 93 64 / 81 52 10  Mo. - Fr.  
7 - 18 Uhr, Sa. 8 - 13 Uhr  www.kuhn-bauzentrum.de  info@kuhn-bauzentrum.de
Zentrale: Kuhn Bauzentrum GmbH  Siemensstr. 5  97855 Triefenstein / Lengfurt  

Tel. 0 93 95 / 97 20 0  Mo. - Fr.  7 - 18 Uhr, Sa. 7 - 13 Uhr

FLIESEN & SANITÄR TÜREN, TORE & FENSTER PFLASTER & PLATTEN BAUSTOFFE & WERKZEUG

Bei uns fi nden Sie alles rund ums Thema Bauen!

 

ZIMMEREI WECKBART GmbH & Co. KG 
Holzbau — Bedachungen — Spenglerei

Otto-Hahn-Straße 18
97230 Estenfeld 

Tel.: 0 93 05 / 81 04
Fax: 0 93 05 / 988 21 79
kontakt@zimmerei-weckbart.de | www.zimmerei-weckbart.de

Die moderne Zimmerei 
mit langer Tradition
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VEREINSNACHRICHTEN

Gemeinde Estenfeld

Termine
02.04.	 AWO: Seniorentreff

09.04.	 Waldgenossenschaft  
	 „Kapellenholz Estenfeld“: 
	 Jahreshauptversammlung

10.04.	 Jagdgenossenschaft Estenfeld: 
	 Jahreshauptversammlung

16.04.	 AWO: Seniorentreff

16.04.	 Offenes Musterhaus Kürnach 
	 12.00 bis 15.00 Uhr

30.04.	 AWO: Seniorentreff

30.04.	 Freiwillige Feuerwehr Estenfeld: 
	 Maibaumaufstellung

30.04.	 Freiwillige Feuerwehr Mühlhausen: 
	 Maibaumaufstellung

01.05.	 Freiwillige Feuerwehr Estenfeld: 
	 Maifest und Fahrzeugweihe

03.05.	 Sängervereinigung: Mitgliederversammlung

09.05.	 TSG Estenfeld: Maibowlenfest

15.05.	 Sängervereinigung: Maiandacht

19.05.	 Offenes Musterhaus Kürnach 
	 11.00 bis 14.00 Uhr

21.05.	 AWO: Modehaus Adler mit  
	 Tropfsteinhöhle Eberstadt

28.05.	 AWO: Seniorentreff

Florian Förster erhielt von der stellvertretenden NBMB- 
Kreisvorsitzenden Petra Kuhn seine Urkunde als Prüfungs- 
bester. (Foto: Timo Schneider)

D2-Musikprüfung: 

Florian Förster vom Musikverein 
Estenfeld als Bester ausgezeichnet
Es ist eine anspruchsvolle Prüfung: Wer das D2-Musiker-
leistungsabzeichen in Silber schafft, beherrscht sein Instru-
ment, hat ein feines musikalisches Gehör und ist firm in der 
Musiktheorie. Der 14-jährige Florian Förster aus Estenfeld 
hat kürzlich die D2-Prüfung des Nordbayerischen Musik-
bundes (NBMB) für Stadt und Landkreis Würzburg als Prü-
fungsbester mit der Note 1,0 absolviert.

Über dieses herausragende Ergebnis freut sich mit ihm der 
Musikverein Estenfeld (MVE), wo Florian seit seinem 5. Le-
bensjahr Musik macht. Nach dem Flötenunterricht bei Ani-
ta Trompke wechselte er im Alter von 7 Jahren zum Tenor-
horn und bekam bei MVE-Dirigent Michael Hümpfner eine 
ausgezeichnete Ausbildung – ebenso an der Posaune, die 
Florian vor zwei Jahren als weiteres Instrument hinzunahm.

Mittlerweile wird er von Moritz Löffler, Musiklehrer am 
Matthias-Grünewald-Gymnasium, unterrichtet. Im Musik-
verein Estenfeld ist Florian Förster aber weiterhin im Sinfo-
nischen Blasorchester (SBO) aktiv – hier wirkt er schon seit 
einigen Jahren als Jüngster mit, ebenso wie in der Big Band 
der Schule (Grünewald-Gymnasium). Zusätzlich hilft er für 
Auftritte immer wieder in anderen Bands und Orchestern 
aus. Ein Multitalent, das die Musik in ihrer ganzen Band-
breite liebt.

Wie gut er sie versteht, zeigt sein Top-Ergebnis bei der D2-
Prüfung, zu deren praktischem Teil er mit dem Tenorhorn 

antrat. Insgesamt unterzogen sich 19 Jugendliche und Er-
wachsene der Prüfung, vier von ihnen schafften das höchs-
te Prädikat „mit sehr gutem Erfolg“. Zur Vorbereitung war 
ein Lehrgang in mehreren Einheiten zu absolvieren.

Petra Kuhn, stellvertretende Kreisvorsitzende des Nord-
bayerischen Musikbundes, Kreisdirigent Wolfgang Dehn 
und Kreisjugendreferentin Sabine Kleinhenz gratulierten 
allen erfolgreichen Musikerinnen und Musikern. Sie hoben 
das große persönliche Engagement hervor und betonten 
die die Bedeutung der kontinuierlichen Weiterbildung im 
musikalischen Bereich.
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Ein Jahr voller Musik
Musikverein Estenfeld 1984 e.V.
Auch im Jahr 2026 lädt der Musikverein Estenfeld wieder 
zu mehreren Konzerten und Veranstaltungen ein. Freuen 
Sie sich auf abwechslungsreiche musikalische Erlebnis-
se – vom entspannten Picknick im Park bis zum festlichen 
Herbstkonzert. Wir freuen uns darauf, viele Besucherinnen 
und Besucher bei unseren Veranstaltungen begrüßen zu 
dürfen.

TERMINE IM VERANSTALTUNGSJAHR
Picknick-Konzert im Bürgerpark
Samstag, 13. Juni 2026, ab 16:00 Uhr,  
Bürgerpark Estenfeld

Ein sommerlicher musikalischer Nachmittag unter freiem 
Himmel: Beim Picknick-Konzert im Bürgerpark Estenfeld 
können Besucherinnen und Besucher Musik in entspann-
ter Atmosphäre genießen. Picknickdecke und Verpflegung 
dürfen gerne selbst mitgebracht werden – wir sorgen für 
die passende musikalische Umrahmung. Es werden auch 
kleine Snacks und Getränke angeboten.

Instrumentenvorstellung  
im Sängerheim
Samstag, 20. Juni 2026, 10:00 – 12.00 Uhr,  
Sängerheim Estenfeld

Welche Instrumente gibt es eigentlich in einem Blasorches-
ter? Wie klingen sie und wie fühlt es sich an, sie selbst aus-
zuprobieren? Bei unserer Instrumentenvorstellung können 
Kinder, Jugendliche und Interessierte

verschiedene Instrumente kennenlernen und ausprobie-
ren. Eine gute Gelegenheit für alle, die mit dem Gedanken 
spielen, ein Instrument zu lernen.

Sommerkonzert des Ensembles 
„Taktlos“
Sonntag, 19. Juli 2026, 17:00 Uhr,  
Mauritiuskirche Estenfeld

Das Ensemble „Taktlos“ präsentiert auch in diesem Jahr 
wieder ein abwechslungsreiches Konzertprogramm in der 
Mauritiuskirche. Das Publikum darf sich auf eine vielseitige 
musikalische Mischung freuen, von bekannten Melodien 
bis zu modernen Arrangements.

Herbstkonzert des Sinfonischen 
Blasorchesters
Samstag, 14. November 2026, vsl. 19:30 Uhr,  
Weiße Mühle Estenfeld

Den musikalischen Höhepunkt des Jahres bildet traditi-
onell das Herbstkonzert im November. Das Sinfonische 
Blasorchester des Musikvereins Estenfeld präsentiert ein 
vielseitiges Konzertprogramm und lädt zu einem stim-
mungsvollen Konzertabend ein.

Wir freuen uns sehr, Sie bei unseren Konzerten als Gäste 
begrüßen zu dürfen! Weitere Informationen finden Sie un-
ter www.mvestenfeld.de.

VEREINSNACHRICHTEN

Hilfe mit Herz 
und Hand

WWW.BESTATTUNGEN-MEDER.DE

K.-ADENAUER-STR. 113
ESTENFELD

QUALIFIZIERTER BESTATTER
VON DER VERBRAUCHERINITIATIVE 
AETERNITAS EMPFOHLEN TEL. 09305 989255
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SANITÄR · HEIZUNG
HEISENBERGSTRASSE 8
97230 ESTENFELD
TEL. 09305/8187   MOBIL 0170/2344407
E-MAIL OSWALDRENE@WEB.DE
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VEREINSNACHRICHTEN

Liebe Mitglieder,
liebe Freunde der Sängervereinigung,
Am Sonntag, 3. Mai 2026 findet unsere Mitgliederver-
sammlung mit Neuwahlen im Sängerheim statt. Wir star-
ten um 14.00 Uhr mit Kaffee und Kuchen, die Versamm-
lung beginnt um 14.30 Uhr.
Jedes Mitglied erhält gemäß der Satzung eine persönliche 
Einladung mit Tagesordnung, die ebenso im Schaukasten in 
der Dorfmitte und im Sängerheim veröffentlicht wird.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Suchen Sie ein neues Hobby?  
Dann kommen Sie in unseren Chor
Unsere Chöre proben wie folgt: 
Männerchor jeden Montag ab 17.30 Uhr
Gemischter Chor jeden Montag ab 18.30 Uhr
Junger Chor jeden Donnerstag ab 19.30 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!

Unsere Homepage:
www.Sängerverein Estenfeld.de

Herzliche Einladung zum Vortrag
„Wenn Hören und Sprachverstehen  
sich verändern“
Montag, 20. April 2026 – 16.00 Uhr im Sängerheim

Plötzlich hört man schlechter oder hat Probleme das ge-
sprochene Wort richtig zu verstehen – da ist das Leben 
manchmal auf den Kopf gestellt.

Was kann man tun ?
Welche Hilfsmittel gibt es ?
Was ist ein Cochlear-Implantat ?

Erika Bogár, eine erfahrene Gebärdendolmetscherin erteilt 
Auskunft und Rat.

Kommen Sie einfach vorbei und informieren Sie sich –  
jeder ist herzlich willkommen!

Im Martin-von-Wagner-Museum …
„Idee und Linie“ – unter dieser Bezeichnung läuft im Mar-
tin-von-Wagner-Museum seit längerem eine Ausstellung 
feiner italienischer Zeichnungen. Was schon vor einiger 
Zeit angedacht worden war, sollte am 20.02.26 endlich 
stattfinden: Die Teilnahme an einer Führung. Als es dann so 
weit war, fanden sich von den Kunstfreunden freilich nur 
drei Mitglieder ein, unter ihnen – sozusagen noch voll moti-
viert – Ingrid als neues Mitglied. Lehrreich und schön war´s 
trotzdem! Dank an Herrn Dombrowski, der Vereinsmitglie-
dern und weiteren Besuchern gut gelaunt die zahlreichen 
– nach Themen angeordneten – Exponate auf eine sehr 
einfühlsame Weise näherbrachte. Wer sich nicht aufgerafft 
hat, hat was verpaßt!

… und im Rathaus
Am 26.02.26 inspizierten Sieghart Böhme und Sabine Hoff-
mann die Räumlichkeiten im Estenfelder Rathaus, machten 
Fotos und Skizzen, nahmen Maß. Demnächst soll hier eine 
Bilderschau stattfinden, und die will schließlich geplant 
sein. Die Ausstellungsleiterin war unpäßlich, sie bekommt 
die Unterlagen diesmal eben zugeliefert. Der genaue Be-
ginn der Ausstellung steht noch nicht fest.

Die Kunstfreunde

Die Kunstfreunde 1971 
Estenfeld/Würzburg e. V.
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Bestattungen | Bestattungsvorsorge | Nachlassregelung

Beratungsräume | Ausstellung
Individualbetreuung

Hausbesuche auf Wunsch
Kirchenstraße 32 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65 / 897 43 00

BAD KISSINGEN | HAMMELBURG | BAD BRÜCKENAU | RIMPAR
www.apfelbacherundfehr.de | E-Mail: info@apfelbacherundfehr.de

BAD KISSINGEN | HAMMELBURG | BAD BRÜCKENAU | RIMPAR
www.apfelbacherundfehr.de | E-Mail: info@apfelbacherundfehr.de

•
•

•

•
•

Heilpraktikerin, Diplom-Pädagogin
Kinder-/ Jugend-/ Familienberaterin

Triebweg 74, 97230 Estenfeld
Tel: 09305-988935 

Phytotherapie
Spagyrik
Osteopathie
Reflexzonentherapie
Regulationstherapie
manuelle Therapien

Wo finde ich Hilfe?

Hilfetelefon Gewalt  
gegen Frauen
vertraulich – kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 08000 116 016
www.hilfetelefon.de
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5. Estenfelder Adventsmarkt  
in der Kartause
Der Erlös wurde an die 
Wärmestube, an die Tafel 
in Grombühl den Verein 
Wildwasser e.V. und das 
Childhood-Haus e.V. in Würburg gespendet. 

Der Estenfelder Adventsmarkt 2025 in der Kartause war 
wieder gut besucht. Insgesamt hatten 21 Vereine, Verbän-
de und Gruppierungen eingeladen, jeder auf seine Art trug 
zum Gelingen bei. Die Dorfgemeinschaft feierte den 1. Ad-
vent bei Glühwein, Bratwurst und Waffeln und genossen 
die weihnachtliche Stimmung. Die Besucherinnen und Be-
sucher konnten wie jedes Jahr den Adventskranz, Gestecke 
und andere Leckereien für Zuhause erwerben. 

Der Gesamterlös von 4.100 € wurde an die Wärmestube 
200 €, die Tafel in Grombühl 1.300 €, den Verein Wildwas-

Bei der Spendenübergabe im AWO-Heim in Estenfeld, v.l. Margit 
Grimm, Werner Köhler, Irmi Stemmer, Ingrid Theel Wärmestube 
Würzburg, Joachim Iwanowitsch, Renate Schüßlbauer Wildwasser 
e.V. Würzburg, Winfried Burkard Tafel in Grombühl. 
Foto: Günter Grimm

Spendenübergabe Childhood-Haus Würzburg v.l. Joachim Iwano-
witsch, Åsa Petersson Childhood-Haus Würzburg 

Freundeskreis 
der Kartause Estenfeld e.V.

ser e.V. 1.300 € und das Childhood-Haus 1.300 € in Würz-
burg gespendet. 

In Rahmen des Seniorennachmittags der Arbeiter Wohl-
fahrt in Estenfeld wurden die Spenden von den Organisa-
toren Margit Grimm und Joachim Iwanowitsch übergeben. 

Gemeinsames Feiern, genießen und Gutes tun gehören in 
Estenfeld einfach zusammen.

Bund Naturschutz in Bayern e.V. 
BN Ortsgruppe 
Kürnach-Estenfeld-Prosselsheim

Heilkräuter in der modernen Küche!
Heilkräuter sammeln und Rezepte ausprobieren  
mit Ulrike Frankenberger

Freitag, 10. April, 15 – 17 Uhr
Kürnacher Lebensräume / BN-Wiese (s. wenige Tage vor-
her in Heimat-App)
Unkostenbeitrag: 10 Euro!

Vogelstimmenwanderung!
mit Dr. Georg Krohne und Dr. Ursula Rdest
Sonntag, 19. April, 08 - 11 Uhr
Treffpunkt: Am Parkplatz der Kürnacher MZH
Bei einer Wanderung zur Kürnacher Quelle werden uns 
die beiden Biologen erneut viel Freude beim Erkennen der 
zahlreichen Vögel am Gesang bescheren.

Mitgliedertreffen in Estenfeld
Dienstag, 24.März, 19-21 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum St. Markus
Themen: Ideen für BN-Projekte in Estenfeld, Kürnach und 
Prosselsheim sammeln

Upcycling Workshop –  
Wegwerfen war gestern!
Für Kinder ab der 2. Grundschulklasse
Samstag, 25. April, 10 – 12:30 Uhr
Treffpunkt: Kürnach Parkplatz Höllberghalle
Maximal 15 Kinder, bitte mit Fahrrad kommen!
Anmeldung bis Montag 20. April: Tel. 09305-1715 oder  
anita.trompke@gmx.de
Drei aktive Jugendliche von der BUND-Jugend laden euch 
zu einem spannenden Workshop ein. Gemeinsam entdeckt 
ihr, wie aus scheinbar wertlosen Dingen wie Milchkartons, 
Kronkorken & Co. tolle Kunstwerke entstehen können.
Bitte alte Kleidung anziehen, da auch mit Farbe gearbeitet 
wird.

VEREINSNACHRICHTEN
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Pfarreien-
Gemeinschaft
St. Mauritius
St. Michael
St. Georg

Liebe Leserinnen und Leser,
„Ihr seid meine Freunde!“
Diese Zusage Jesu an uns ist das 
Motto der diesjährigen Kommu-
nionvorbereitung. 
Nicht nur die Kinder dürfen Jesus 
als ihren Freund entdecken, son-
dern uns allen gilt diese Zusage 
Jesu. Im Gesamten lautet die-
ser Satz im Johannesevangelium 

Kapitel 15: „Ihr seid meine Freunde, wenn ihr tut, was ich 
euch gesagt habe.“ Jesus bietet uns seine Freundschaft an, 
die uns stärkt und trägt. Er fordert uns aber auch auf, zu 
zeigen, dass wir seine Freunde sind. Was er uns gesagt hat 
ist: „Liebt einander!“ Dieser Auftrag beinhaltet Achtsamkeit 
gegenüber meinem Nächsten; Aufmerksamkeit, damit ich 
mitbekomme, wo er meine Hilfe benötigt; Vergebungs- 
und Versöhnungsbereitschaft; ein friedliches Miteinander; 
Offenheit gegenüber der Eigenart und dem Anderssein 
meines Gegenüber. 
Sicher wird uns diese Liebe nicht immer gelingen, aber 
dann dürfen wir auf die noch größere Liebe Jesu hoffen, 
die uns Vergebung schenkt und die Kraft, das liebende Mit-
einander neu zu versuchen.
In der Lebenshingabe Jesu, an die wir uns in den Kartagen 
besonders erinnern, dürfen wir die große Liebe erkennen, 
die er uns schenkt. Er gibt aus Liebe sein Leben für seine 
Freunde! Und Gott schenkt uns allen aus Liebe die Befrei-
ung von Sünde und Tod, schenkt uns neues Leben, durch 
die Auferweckung Jesu, seines Sohnes!
Diese Liebe Jesu, dies Freundschaft mit Jesus, feiern wir 
immer wieder neu, wenn wir Christus im Abendmahl emp-
fangen. Er lädt uns dazu ein, als Zeichen seiner Freund-
schaft und seiner Wegbegleitung. Nehmen wir seine Einla-
dung, sein Angebot der Freundschaft an und versuchen das 
zu tun, was er uns gesagt hat und was uns die Evangelisten 
überliefert haben.
Ein frohes und gesegnetes Osterfest und eine tiefe Freund-
schaft mit Jesus
wünschen wir Ihnen und Euch allen!
Ihr Seelsorgeteam
Joachim Bayer, Pfarrer
Susanne Fleck, Gemeindereferentin
Franz-Ludwig Ganz, Diakon

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft
St. Mauritius:
getauft wurden:	 Rahel Portegys
verstorben sind:	 Barbara Dallheimer, Irmgard Holotta, 
Irmgard Dütemeyer

Gottesdienstordnung 

Donnerstag, 2. April      Gründonnerstag
19:30	 Mühlhausen: Abendmahlsfeier – Wortgottesfeier 
19:30	 Estenfeld: Abendmahlsfeier – Wortgottesfeier

	anschließend Gebetsstunde
22:00	 Estenfeld: Meditation am Ölberg
20:00	 �Kürnach: Abendmahlsfeier mit Fußwaschung – 

Messfeier mit Kelchkommunion 
21:00	 Kürnach: Stunde der Besinnung und des Gebetes

Freitag, 3. April      KARFREITAG
07:00	 �Kürnach: Morgengang „Karfreitag anders –  

echt hinsehen“ Treffpunkt vor der Bücherei
10:00	 Estenfeld: Schülerkreuzweg am Ölberg 
10:00	 Estenfeld: Kreuzweg
15:00	 Estenfeld: Pfarrheim: Kindergottesdienst Jesuszeit

Bitte Spendenkästchen mitbringen
15:00	 Estenfeld/Kürnach/Mühlhausen: 	

Feier vom Leiden und Sterben Christi
zur Kreuzverehrung bitte eine Blume mitbringen

Samstag, 4. April      Karsamstag
21:30	 �Mühlhausen: Wortgottesfeier zur Osternacht –  

mit Segnung der Osterspeisen 
	Bitte eine Kerze mitbringen

Sonntag, 5. April 
HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN
05:00	 �Estenfeld: Auferstehungsfeier –  

Messfeier mit Segnung der Osterspeisen 
Wir beten für: Familien Kamm und Ade  
Christian und Philomena Will,  
Adolf und Hedwig Beer
Rita Hauck u. Angeh.
	Bitte eine Kerze mitbringen
anschließend Prozession zum Friedhof
Osterfrühstück im Pfarrheim

05:00	 �Kürnach: Morgenfeier zum Osterfest –  
Wortgottesfeier 
	anschl. Osterfrühstück im Pfarrzentrum

10:00	 Kürnach: Messfeier
18:30	 Estenfeld: Rosenkranz

Montag, 6. April      OSTERMONTAG
08:45	 Estenfeld: Emmausgang
09:25	 Kürnach: Emmausgang
10:00 	Wortgottesfeier am Patriarchenkreuz
10:00	 �Mühlhausen: Messfeier mit Kelchkommunion –  

Wir beten für:
Edgar Scheller u. Angeh.
Klaus Herrmann u. verst. Angeh.

Freitag, 10. April      Freitag der Osteroktav
18:30	 Estenfeld: Rosenkranz
19:00	 Kürnach: FreiRaum...  Zeit mit Gott. 

MITTEILUNGEN AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN
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Samstag, 11. April     2. SONNTAG DER OSTERZEIT 
18:30	 �Estenfeld: Messfeier mit Kelchkommunion –  

Wir beten für:
Marianne u. Willi Krebs
Frieda und Lothar Hart
Anna u. August Steigerwald
Siegfried Völker u. verst. Angeh.
Josef Götz, Familie Barthelme u. verst. Angeh.
Familien Wolz, Koppenhöhl und Scheller
Hedwig u. Eduard März
Kuni Bayer
Hedwig, Michael und Adolf Schlereth,  
Emma und Josef Pößniker
Rita, Richard und Erich Berger
Elmar Faul
Hiltrud Burkard
Johann Skrabala, Eltern u. Schwiegereltern
Seelenamt für Helene Seidel
2. Seelenamt für Melanie Hudetz
	anschließend Möglichkeit zur Segnung

Sonntag, 12. April   –   Weißer Sonntag in Kürnach
10:00	 �Mühlhausen: Wortgottesfeier  

mit Kommunionspendung
10:00	 Kürnach: Feierliche Kinderkommunion Messfeier
17:30	 �Kürnach: Dankandacht mit den Kommunion

kindern und ihren Familien
18:30	 Estenfeld: Rosenkranz

Montag, 13. April
10:00	 �Kürnach: Dankgottesdienst mit den Kommunion-

kindern Messfeier

Mittwoch, 15. April
08:30	 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für:

Werner Albert
gest. Amt f. Theodor u. Barbara Hennig

Freitag, 17. April
18:30	 Estenfeld: Rosenkranz

Samstag, 18. April      3. SONNTAG DER OSTERZEIT
18:30	 Kürnach: Messfeier

anschließend Möglichkeit zur Segnung 

Sonntag, 19. April   –   Weißer Sonntag in Estenfeld 
10:00	 �Mühlhausen: Wortgottesfeier  

mit Kommunionspendung
10:00	 �Estenfeld: Feierliche Kinderkommunion –  

Messfeier – Wir beten für die Familien  
der Kommunionkinder

17:30	 �Estenfeld: Dankandacht mit den Kommunion
kindern und ihren Familien

Montag, 20. April
10:00	 �Estenfeld: Dankgottesdienst mit den  

Kommunionkindern – Messfeier

Dienstag, 21. April 
19:00	 Kürnach: Messfeier

Mittwoch, 22. April
08:30	 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für:

gest. Amt f. Josef u. Pauline Weberbauer  
u. Sohn Paul

Freitag, 24. April
18:30	 Estenfeld: Rosenkranz

Samstag, 25. April      4. SONNTAG DER OSTERZEIT
18:30	 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für:

Josef u. Gottfried Wolz u. Angeh.
Helmut Düncher
Rita und Karl Heller
Fred Arnold, Rita und Alfons Behringer
August u. Maria Wagenbrenner
Lydia u. Richard Rost
Alfred u. Maria Krebs und Ingeborg Lutz
Frieda Wolz u. verst. Angeh.
Familien Emmert, Moucka u. Reis u. Ella Wortley
Helmut u. Monika Scheller,  
Bruno u. Josef Hofbauer und Elfriede Weberbauer
Reinhold Streit u. Angeh.
Emil u. Veronika Wolter u. Angeh.
Roman Messelberger

Sonntag, 26. April 
08:30	 Kürnach: Messfeier
10:00	 �Mühlhausen: Messfeier zum Patrozinium  

Wir beten für: Wilhelm Schneider u. Geschwister
Elmar u. Agnes Prozeller
Erna und Oswald Troll u. verst. Angeh.

18:30	 Estenfeld: Rosenkranz

Dienstag, 28. April
14:15	 �Kürnach: Pfarrzentrum: Messfeier   

anschl. gemütl. Beisammensein der Senioren

Mittwoch, 29. April
08:30	 Estenfeld: Messfeier – Wir beten für:

Anja Wolz-Regnet und Lothar Wolz, Walpurga, 
Hermann und Agnes Stemig u. Angeh.
gest. Amt f. Rosa Streit, Geschw. u. Angeh.
	anschließend gemeinsames Frühstück im Pfarrheim

Donnerstag, 30. April
10:00	 Estenfeld: Tagespflege: Messfeier

Freitag, 1. Mai 
08:00	 �Kürnach: Fahrradwallfahrt nach Fährbrück  

Treffpunkt vor der Kirche
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TERMINE:
	◆ �Tauftermin für Estenfeld am 25.05., 05.07. und 
06.09.; in Kürnach am 31.05.u. 02.08., jeweils wäh-
rend des Gottesdienst um 10 Uhr. Vorherige Anmel-
dung im Pfarrbüro ist erforderlich

	◆ �Spirituelles Angebot im Meditationsraum im Pfarr-
haus in Kürnach im 2. Stock. Herzliche Einladung 
zur Kontemplation an jedem Montag um 19:00 Uhr. 
Weitere Informationen und Ansprechpartner über 
die Homepage www.pg-ekm.de oder das Pfarrbüro.

	◆ �Die Singgruppe trifft sich jeden Montag von 
19.45 Uhr bis 21.15 Uhr im Untergeschoss des Pfarr-
heimes. Über neue Sänger und Musiker würden wir 
uns sehr freuen.

	◆ �Der Gospelchor trifft sich jeden Montag von 20 Uhr 
bis 21.45 Uhr im Pfarrheim. Neue Sänger, besonders 
männliche Stimmen sind herzlich willkommen.

	◆ �Wir treffen uns am Ostermontag um 8.45  Uhr vor 
der Kirche zum Emmausgang ans Patriarchenkreuz. 
Dort feiern wir mit den Gläubigen aus Kürnach um 
10 Uhr einen Wortgottesdienst. Bei schlechtem 
Wetter findet um 10 Uhr der Wortgottesdienst in der 
Pfarrkirche Kürnach statt.

	◆ �Herzliche Einladung zu FreiRaum… Zeit mit Gott –
Eine andere Gebetszeit am Freitag, 10.04. um 19 Uhr 
in der Pfarrkirche Kürnach.

	◆ �Herzliche Einladung zum gemeinsamen Frühstück 
im Pfarrheim am Mittwoch, 29.04. nach dem Gottes-
dienst.

Herzliche Einladung  
zum Osterfrühstück in Estenfeld

Wir bieten auch 2026 nach der Auferste-
hungsfeier am Ostermorgen ein gemein-
sames Osterfrühstück im Pfarrheim an.

Die ganze Pfarrgemeinde ist hierzu recht 
herzlich eingeladen.

Es freut sich auf Ihr Kommen

	 Hildegard Ströhlein und Team

SCHÜLERKREUZWEG
am Karfreitag, 03.04.26

um 10 Uhr am Ölberg (an der Kirche)

entfällt bei starkem Regen

Bitte Spendenkästchen mitbringen

KINDERGOTTESDIENST „JESUSZEIT“
am Karfreitag, 03.04.26
um 15 Uhr im Pfarrheim

Bitte Spendenkästchen mitbringen

Wichtige Termine 
für die Minis: 

Probe für
Gründonnerstag	 Di. 31.03.  um 10:00 Uhr
Karfreitag	 Do. 02.04. um 10:30 Uhr 
Auferstehungsfeier	 Sa.  04.04. um 10:30 Uhr

Feierliche  
Kinderkommunion
„Ihr seid meine Freunde!“

Am Sonntag, 19.04. nehmen an der feierlichen Kinder-
kommunion in Estenfeld teil:

Berger Anna		  Kindermann Johanna
Collein Jacob		  Knoll Moritz
Delord Marc		  Konrad Maurice
Delord Thomas		  Langer Elias
Demling Eva		  Nuß Benedikt, Mühlhausen
Ebenhöh Jakob		  Nußbaumer Antonia
Eckel Felix		  Reich Ronja	
Fleischhacker Toni	 Remold Ella
Giannino Marinella	 Röhm Leon
Giannino Pasquale	 Scheibe Elena
Gröger Emma		  Schneider Charlotte, Mühlh.
Großmann Moritz	 Schulz Ida
Hahn Robert		  Spyth Paulina
Herbert Julian		  Steinruck Sebastian
Hilpert Noomi		  Weisensel Nora
Jennerwein Max	 Zischek Laura
Jörg Ferdinand		  Heinrich Annalena, Mühlh.

Herzlichen Dank und „Vergelt‘s Gott“ 
an die Eltern, die sich besonders in den Familienkreisen 
engagiert haben.

MITTEILUNGEN AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN
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Dorfjubiläum 1994 – Szene vom Halsgericht in der Bäckergasse
Foto: Hermann Heinickel

Wir laden recht herzlich zur

KAB-Monatsversammlung
am 26. April 2026 um 14.00 Uhr  
ins Katholische Pfarrheim ein.

Liebe KAB-Mitglieder und Freunde,
wir begeben uns wieder „Zurück in die Ver-
gangenheit“.

Wir zeigen bei Kaffee und Kuchen einen Film, welcher von 
der Gemeinde Estenfeld zum Dorfjubiläum 1994 erstellt 
und von Jochen Jörg digitalisiert wurde.

Nehmen Sie Ihre Familienangehörigen und Freunde an die-
sem Nachmittag mit!

Es wird ganz sicher ein sehr interessanter und kurzweiliger 
Filmnachmittag.

Wir freuen uns auf Euren Besuch

Die KAB Vorstandschaft

Pfarrgemeinderatswahl – Ergebnis
In das Gemeindeteam Estenfeld wurden folgende Gemein-
demitglieder gewählt:

Dietz, Barbara
Koch, Benedikt
Steinruck, Dominik
Störlein, Marliese
Weber, Christel

Darüber hinaus wurden im Rahmen der Persönlichkeits-
wahl nach § 10 der Wahlordnung noch weitere Personen 
ergänzt. Das endgültige Ergebnis wird nach Rückfrage bei 
den ergänzten Personen bekannt gegeben.

Die Wahlbeteiligung lag bei 30,8 %.

Nachbarschaftshilfe Estenfeld
Familien, Nachbarn und befreundete Menschen hel-
fen sich gegenseitig, wenn Hilfe erforderlich ist. Aber 
es gibt Menschen, die allein sind oder deren Helfer 
nicht immer zur Verfügung stehen können.

Hier möchten wir Sie als christliche Nachbarschafts-
hilfe unterstützen. 

Vor allem für Alleinstehende, ältere und kranke Men-
schen wollen wir Ansprechpartner und Gesprächs-
partner sein. 

Gerne erledigen wir auch kleine Botengänge oder be-
gleiten Sie zum Arzt.

Wir sind ehrenamtlich und unentgeltlich tätig.

Sie erreichen uns über das Pfarrbüro Tel. 240. 

Dr. Renate Grabellus-Baumann, Koordinatorin

So sind wir zu erreichen: 
Pfarrbüro Estenfeld	 09305/240
Mail:  pfarrei.estenfeld@bistumwuerzburg.de

Öffnungszeiten:	 Mo., Mi., Fr.	 08.00 – 12.00 Uhr
	 Dienstag	 16.00 – 19.00 Uhr

Pfarrbüro Kürnach	 09367/99256
Mail:  pfarrei.kuernach@bistumwuerzburg.de

Öffnungszeiten:	 Mo. und Di.	 08.00 – 12.00 Uhr
	  Do.	 16.00 – 20.00 Uhr

Pfarrer Joachim Bayer	 09305/989055
Gem.Ref. Susanne Fleck	 09305/9897132
Termine nach Vereinbarung

Besuchen Sie auch unsere Homepage 
www.pgekm.de

Unser Pastoraler Raum:
www.prno.bistumwuerzburg.de

Über Kontakte freuen sich: Das Pfarreiteam,  
Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung.
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Renovieren Sie Ihr Bad oder erneuern Sie
Ihren Heizkessel nicht, ohne vorher ein kostenloses

Komplettangebot von uns eingeholt zu haben.

Kadel GmbH Würzburg
Sophienstraße 22
97072 Würzburg
Telefon: 0931 / 8 77 11
Fax: 0931 / 88 44 58
wuerzburg@kadel.de
www.kadel.de

zuverlässig und stark
Ihr Partner für Sanitär · Heizung · Wartung

Renovieren Sie Ihr Bad oder erneuern Sie
Ihren Heizkessel nicht, ohne vorher ein kostenloses

Komplettangebot von uns eingeholt zu haben.

Kadel GmbH Würzburg
Sophienstraße 22
97072 Würzburg
Telefon: 0931 / 8 77 11
Fax: 0931 / 88 44 58
wuerzburg@kadel.de
www.kadel.de

zuverlässig und stark
Ihr Partner für Sanitär · Heizung · Wartung
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Babysitter-Liste Estenfeld
Sie suchen einen Babysitter?

Auf der Babysitter-Liste Estenfeld finden 
Sie die Namen und Kontaktdaten von 
Jugendlichen und Erwachsenen, die als 
Babysitter bereit stehen. So können Sie 
im Bedarfsfall schnell und einfach eine 
Betreuung für Ihren Nachwuchs organi-
sieren.

Sie erhalten die Liste bei den Kindergärten St. Michael 
und St. Elisabeth oder bei 
Janina Ramljak, 0174 1638182.

Alle, die gerne als Babysitter arbeiten möchten, kön-
nen sich jederzeit auf der Liste eintragen lassen.

babysitterlisteestenfeld@gmx.de

Gemeinsame  
Ökumenische 
Veranstaltungen  
im April

Ökumenischer Themenstammtisch
Man(n) trifft sich
Montag, 13.04. um 20 Uhr im kath. Pfarrheim Estenfeld
Thema: Trauma
Referent Frank Witzel,Trauma-Therapeut
Sprecher Motorrad AG evangelisch u.v.m.
Wir beginnen mit einer fränkischen Brotzeit

Bibel teilen – Leben teilen 
Dienstag, 28.04. um 19 Uhr 
im kath. Pfarrheim Estenfeld. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten.

Einladung ins 
TRAUER-Café
Montag, 27.04.26
14.30 – ca. 16.30 Uhr
Sängerheim Estenfeld

Den Tod überwinden – Auferstehung, das war und ist die 
Osterbotschaft für uns Christen. Doch wenn hier auf Er-
den der Mensch an unserer Seite fehlt, ist im Alltag, der 
zu durchleben ist, der Schmerz des Verlustes vordergründig 
und muss ausgehalten werden.

„Vor meinem eigenen Tod ist mir nicht bang, nur vor dem Tode 
derer, die mir nah sind. Wie soll ich leben, wenn sie nicht mehr 
da sind?..“ so heißt es in einem Gedicht von Mascha Kaléko.

Aber das eigene Leben geht weiter, anders, neu. Den neu-
en Weg zu gehen ist eine enorme Kraftanstrengung. Das 
Trauer-Café ist ein Ort, an dem man wieder Kraft schöpfen 
kann. Hier trifft man auf Gleichgesinnte, kann sich verstan-
den fühlen, weil man im Austausch auch Zweifel und Sor-
gen teilen kann – oder weil man schon beim Zuhören spürt, 
man ist nicht allein. Mit einem neuen Impuls kann man in 
den eigenen Alltag zurückkehren, damit es wieder ein we-
nig leichter wird.

Kommen Sie und lassen Sie sich bei Kaffee und selbst geba-
ckenem Kuchen verwöhnen. Es wird Ihnen ganz bestimmt 
gut tun.

Bitte melden Sie sich bis 23.04. im Pfarrbüro oder bei der 
Trauerbegleiterin Hermine Pospiech, Tel. 09305 9891400 
direkt an.

Straßenkehricht
gehört nicht in die 

Wasserabläufe oder 
Kanalisation!
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Mitteilungen der  
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Estenfeld & Kürnach

getauft wurde:
Lilly Fischer, Estenfeld
verstorben ist und beerdigt wurde:
Arno Fuchs, 82 Jahre, Kürnach

Von Menschen

Veranstaltungen im April

Liebe Mitmenschen, 

ein Text zu Ostern von Martin Luther King:

„Wenn unsere Tage verdunkelt sind und unsere Nächte 
finsterer als tausend Mitternächte, so wollen wir stets  
daran denken, dass es in der Welt eine große, segnende 
Kraft gibt, die Gott heißt. Gott kann Wege aus der  
Ausweglosigkeit weisen. Er kann das dunkle Gestern  
in ein helles Morgen verwandeln – zuletzt in den  
leuchtenden Morgen der Ewigkeit.“ 

(Im Gesangbuch nach Lied 115) 

Ihr/Euer Pfarrer Frank Hofmann-Kasang

30 Jahre im evangelischen  
Kindergarten

Mit einem Kuchen überraschten die Kolleginnen die Kin-
derpflegerin Bianke Lischka zu ihrem Jubiläum, 30 Jahre im 
Kindergarten St. Markus Kürnach zu arbeiten. Im Namen 
der Kirchengemeinde überreichten Frau Köllmer und der 
Pfarrer Blumen und ein Geschenk. Die Leitungen, Ramo-
na Karl und Sylvia Schraud gratulierten. Fast seit Eröffnung 
des Kindergartens ist Frau Lischka eine treue und zuver-
lässige Mitarbeiterin, die von ihren Kolleginnen geschätzt 
wird. Für sie ist es die erste feste Stelle, bei der Sie hofft, 
auch bis zum Berufsende bleiben zu können.

Herzliche Glück- und Segenswünsche und DANKE

Abendspaziergänge mit geistlichem Impuls
Mittwoch, 8. und 22. April 2025, 19.00 Uhr

Unsere Saison beginnt:
• Treffpunkt: Weiße Mühle, Estenfeld
• mit Liedern, kurzer Andacht, Abendgebet
• Bei Starkregen findet kein Spaziergang statt

Ich freue mich auf bewegte Zeiten mit Ihnen,

Ihre Elisabeth Weissgerber
Infos unter: Tel. 09305 - 993753

MITTEILUNGEN AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN
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MITTEILUNGEN AUS DEM KIRCHLICHEN LEBEN

Unsere regelmäßigen Gruppen:
Anonyme Alkoholiker (AA)
Jeden Freitag 19.00 – 20.30 Uhr
Meeting für Betroffene u. Angehörige (Nichtraucher)
Info: Pfarrer Hofmann-Kasang Tel. 0 93 67 – 98 20 30 1

Für Fragen und Informationen rufen Sie an:
Vertrauensfrau  
Elisabeth Weissgerber, Tel. 0 93 05 – 99 37 53

Frau Köllmer, Tel.: 0 93 05 – 4 91

Pfarrer Frank Hofmann-Kasang  
Tel.:	 0 93 67 – 98 20 30 1
Fax:	 0 93 67 – 98 20 30 2
Mobil:	 0 178 – 864 35 87
Schwarze Äcker 36, 97273 Kürnach
e-Mail:	 frank.hofmann-kasang@elkb.de
e-Mail:	 pfarramt.estenfeld@elkb.de

Unsere Sekretärin in Lengfeld,  
Frau Schaum und Frau Karaev:
email: pfarramt.lengfeld.wue@elkb.de

Tel:	 09 31 – 27 10 00 
Mo (11.00 – 12.00 Uhr)	 Di (11.00 – 12.00 Uhr) 
Do (16.00 – 18.00 Uhr)

Pfarrbüro Kürnach:
Frau Lauter 
Tel. 0 93 67 – 98 20 30 1 (Di. 9.00 – 13.30 Uhr)
e-Mail: stefanie.lauter@elkb.de

Informationen

Für Kinder und Jugendliche

„Café – Ungezwungene Begegnung“
Dienstag, 14. April 2026, ab 14.30 Uhr
Gemeindezentrum Sankt Markus
Bei einer Tasse Kaffee sich begegnen, kennen lernen und 
miteinander reden.
Herzliche Einladung!

Frauenkreis Kürnach
Montag, 20. April 2026, um 9.30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Kürnach: „Frühstück“
Anmelden bitte bis 13. April bei:
Irene Reigel: Tel. 09367 – 39 53 (AB)

Kirchenvorstandssitzung
Dienstag, 21. April 2026, um 19.30 Uhr

WEBSEITE: www.evangelisch-estenfeld.de

Sie finden aktuell unsere Veranstaltungen
bei den Evangelischen Terminen. (QR-Code)
http://www.evangelische-termine.de

Ökumenischer Familiengottesdienst
Samstag, 4. April 2026, 17 Uhr  
LENGFELD Ökumenisches Zentrum

Osternachtwache der Jugend
Samstag, 4. April 2026, 17 Uhr  
RIMPAR Bekenntniskirche

Kamishibai – Erzähltheater
Freitag, 10. April, 15 Uhr  
VERSBACH Stadtteilbücherei 

Jugendgottesdienst (mit Mitfahrgelegenheit 
aus dem Raum Nordost)
Sonntag, 19. April, 17 Uhr OBERALTERTHEIM  
Evangelische Kirche

Familiengottesdienst –  
Kleine-Leute-Team
Sonntag, 26. April, 10.15 Uhr  
VERSBACH Hoffnungskirche

Ökumenische Kinderkirche
Sonntag, 3. Mai, 10.30 Uhr  
RIMPAR Bekenntniskirche 

Kamishibai – Erzähltheater
Freitag, 8. Mai, 15 Uhr  
VERSBACH Gemeindehaus Hoffnungskirche

Info & Anmeldungen bei Johannes Bindner:

johannes.bindner@elkb.de / T: 0151 – 176 861 56

Mit Gott unterwegs

Jugendliche meldet euch für Frankreich an !

24. bis 31. Mai 2026
FAHRT NACH TAIZÉ
Abfahrt in Würzburg Anmeldung bis 24. April
https://www.ej-wuerzburg.de/veranstaltungen
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Ist Ihr Briefkasten  
schon beschriftet?
Beim Verteilen von  
Wahlbenachrichtigungen,  
Lohnsteuerkarten u.v.m ist dies  
sehr wichtig!

Sommerzeit 2026 
ab Sonntag, 29. März!
Stellen Sie Ihre Uhren in der Nacht  
von Samstag auf Sonntag, den 

29.03.2026 von 2 Uhr auf 3 Uhr vor!
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